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Feuille officielle suisse du commerce^ ' X •

Foglio ufficiale svizzero di commercio
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Preise: Kalenderjahr Fr. 67.-, halbj. Fr.40.-, Ausland Fr. 85.-jährlich
Inserate: Publicitas, 3001 Bern 0 031 65 11 11, pro mm 64 Rp.
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

Redaction: Effingerstr. 3, case postale 2170, 3001 Berne 0 031 61 2221
Prix: Annfe civile fr. 67.-, un semestre fr. 40.-, Stranger fr. 85.- par an
Annonces: Publicitas, 3001 Beute 0 031 65 11 11, Ie 'mm 64 cts
Parait tous Ies jouis, Ies dimanches et jours de fetes expeptes
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Ouvertures de faillites
(LP 231, 232; ORI du 23 avril 1920, art 29 et 123)

Les crSanciers du failli et tous ceux qui ont des revendications ä exercer
sont invitds ä produire, dans le d£Iai fixe pour les productions, leurs crean-
ces ou revendications k l'office et ä lui remettre leurs moyens de preuve
(titres, extraits de livres, etc.) en original ou en copie authentique. L'ouver-
ture de la failiite arräte, ä l'ügarddu failli, le cours des int£rets de toute
creance non garantie par gage (LP 209).

Les titulaires de crfiances garantfes par gage immdbilier doivent annoncer
leurs cräances en indiquant separement le capital, Ies interets et les frais, et
dire dgalement si le capital est dejä dchu ou denoncö au remboursement,
pour quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nees sous l'empire de Fanden droit cantonal
sans inscription aux registres publics et non encore inscrites, sont invites ä

produire leurs droits k l'office des faillites dans les 20 jours, en joignant k
cette production les moyens de preuve qu'ils poss^dent, en originäl öu en
copie certifiee conforme. Les servitudes qui n'auront pas et£ annoncees ne
seront päs opposables k un acquereur de bonne foi de l'immeuble greve, ä
moins qu'il ne s'agisse de droits qui, d'aprfes le Code dvil dgalement, pro-
duisent des effets de nature reelle mme en l'absence d'inscription au registre

fonder.
Les ddbiteurs du failli sont tenus de s'annoncer sous les peines de droit dans
le delai fixe pour les productions.

Ceux.qui ddtiennent des biens du failli, en qualite de crdanders gagistes ou
k quelque titre que ce soit, sont tenus de Ies mettre k la disposition de l'office

dans le ddlai fixe pour Ies productions, tous droits reserves, faute de quoi,
ils encourront les peines prdvues par la Ioi et seront dechus de leur droit de
preference, en cas d'omission inexcusable.

Les crdanders garstes et toutes les personnes qui ddtiennent des titres ga-
rantis par uhe-bypothdq'ue sur feSairnmeubles du failli sont tenus de
remettre leurs titres k l'office dans le mSme dfilai. 1

Les codebiteurs, cautions et autres garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies de creanciers.

Kb Bern (1071)

Gemeinschuldner: Dauwalder Max, 29. April 1943, kaufmännischer
Angestellter, Unterer Quai 106, Biel.

Datum der Eröffnung: 21. Januar 1986 (Art. 171 SchKG).
Summarisches Verfahren.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

Allfällige Eigentums- oder Drittansprachen sind ebenfalls sofort
anzumelden, spätestens bis 28. März 1986, unter Vorlegung der
Beweismittel.

2500 Biel, den 8. März 1986 KonkursamtBiel:
Bregnard

Kt Luzern (1125)

Vorläufige Konkursanzeige
Über Furter Sonja, geb. 13. Juni 1962, von Staufen AG, Waldstätter-
strasse 14, Luzern, Inhaberin der im Handelsregister des Kantons
Obwalden eingetragenen Einzelfirma Sonja Furter, Boutique Borsa-
lino, Grossgasse 1, Samen, ist am 5. Februar 1986 zufolge ordentlicher
Konkursbetreibung der Konkurs eröffnet worden.

Die Publikation betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw.
erfolgt später.

6000 Luzern, den 5. März 1986 Konkursamt Luzern-Stadt

Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti
Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die Aufträge

müssen bis spätestens Dienstag
12 Uhr bzw. Donnerstag 12 Uhr,
beim Schweizerischen Handelsamtsblatt,

Postfach 2170, 3001 Bern,
eintreffen.

Les faillites et Ies concordats sont
publics chäque mercredi et samedi.
Les ordres doivent parvenir ä la
Feuille officielle suisse du commerce,

case postale 2170,30Q1 Berne, le
mardi et le jeudi jusqu'ä 12 heures
au plus tard.

Kt Zürich " (1099)

Gemeinschuldner: Turconi Hans-Ulrich, geb. 25. April 1941, von
Noflen BE, Restaurateur, Neugasse 56, 8005 Zürich, Inhaber der im
Handelsregister des Kantons Zürich eingetragenen Einzelfirma
Cabaret Mata Hari, H. U. Turconi, Neugasse 56, 8005 Zürich..
Datum der Konkurseröffnung: 21. Januar 1986.

Summarisches Verfahren nach Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

8004 Zürich, den 4. März 1986 Konkursamt Aussereihl-Zürich
Postfach 407, 8026 Zürich '

Kt Luzern (1127)

Gemeinschuldner: Pauli Ulrich, geb. 21. Oktober 1945, von Alchenstorf

BE, Kellner, Dufourstrasse 14, Luzern.

Konkureeröffnung: 20. Februar 1986 zufolge Insolvenzerklärung.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet

6000 Luzern, den 5. März 1986 Konkursamt Luzern-Stadt

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232; VZG vom 23. April 1920, Art. 29 und 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen
eines Qemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen,
werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder
Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge
usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben; Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber

dem Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversichprten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfändgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und
Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen
Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch
nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung
allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzügeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des
belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich
nicht um Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung

in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden be^ Straffolgen im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus andern
Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der
Eingabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegerischaften des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die
Pfandtitel und Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen Frist dem
Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldnerund Bürgendes
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen'.-

Kt Zürich (745')

Gemeinschuldnerin: Kuhn AG, mit Sitz in 8135 Langnau am Albis,
Gewerbezentrum Spinnerei, Sihltalstrasse 91.

Datum der Konkureeröffnung: 23. Januar 1986.

Erste Gläubigervereammlung: Montag, 24. Februar 1986,10 Uhr, im
Sitzungszimmer des Konkursamtes Thalwil, Gotthardstrasse 16a,
8800 Thalwil.
Eingabefrist: bis 17. März 1986.

Vergleiche im'übrigen Amtsblatt des Kantons Zürich vom 14. Februar
1986;

8800 Thalwil, den 15. Februar 1986

KtLuzern (1126)

Gemeinschuldner: Oetterii Hugo, geb. 20. Oktober 1947, von Gross-
dietwil EU, Kellner, Obergütschhalde 16, Luzern, gewesener Inhaber
der Glasmalerei an der Bahnhofstrasse 6, in Malters.

Konkurseröffnung: 25. Februar 1986 zufolge Insolvenzerklärung.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des" Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

6000 Luzern, den 5. März 1986 Konkureamt Luzern-Stadt

Konkursamt Thalwil: •

B. Korrodi, Notar-Stellvertreter

Kt. Zürich (1073)

Gemeinschuldnerin: Blum, Leuenberger AG, Herstellung von und
Handel mit Hölzern aller Art im In- und Ausland usw., mit Sitz in
Uster, Seestrasse 64.

Datum der Konkurseröffnung: 27. November 1985.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 1. April 1986.

Die von der Schuldnerin unter Nr. 889 317 ausgestellten
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden widerrufen.

8610 Uster,den7.März 1986 Konkureamt Uster:
R. Mathieu, Interimsverwalter

Kt. Luzern (1101)

Gemeinschuldner: Imbach Rolf, geb. 23. April 1964, von Ruswil LU,
Maurer, Seetalstrasse 35, 6032 Emmen.

Konkurseröffnung: 3. März 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

Eingabefrist: 28. März 1986.

6020 Emmenbrücke, den 4. März 1986

Konkursamt des Amtes Hochdorf
Rüeggisingerstrasse 22,6020 Emmenbrücke 1

Telefon 55 32 36 "
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Kt. Luzern (1069)

Gemeinschuldner: Brun Josef, Automechaniker, geb. 15. Dezember
1944, von Emmen und Entlebuch LU, Benziwil 37/282,6020 Emmenbrücke.

Konkurseröffnung: 24. Februar 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

Eingabefrist: 28. März 1986.

6020 Emmenbrücke, den 3. März 1986

Konkursamt des Amtes Hochdorf
Rüeggisingerstrasse 22,
6020 Emmenbrücke 1

Tel. 55 32 36

Kt Luzern

KtZug (1124)

Gemeinschuldnerin: Indo-Pak Import Export AG, Neugasse 29,6300
Zug. •

Datum der Konkurseröffnung: 7. Januar 1986. '

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: 1. April 1986.

KtSt Gallen (1122)

Vorläufige Konkursanzeige
Über die TLS Tarif Logistik Service AG, Aktiengesellschaft mit Sitz
in Rapperswil SG, Glärnischstrasse 7, 8640 Rapperswil, ist am
18. Februar 1986 der Konkurs eröffnet worden.

Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
später.

8722 Kaltbrunn, den 5. März 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen
Zweigstelle Kaltbrunn: H. Scheuble

Kt Aargau (1121)

Gemeinschuldner: Rösch Roland, geb. 1956, Chemindebauer, von
Limpach BE, in 5103 Wildegg.
Datum der Konkurseröffnung: 23. Januar 1986 (Insolvenzerklärung).
Summarisches Verfahren nach Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 1. April 1986 (Wert 23. Januar 1986).

5600 Lenzburg, den 4. März 1986 1, Konkursamt Lenzburg

(1070)

Gemeinschuldnerin: Brun-Zimmermann Hedy, Hausfrau, geb.
2. Oktober 1942, von Emmen und Entlebuch LU, Benziwil 37/282,
6020 Emmenbrücke.

Konkurseröffnung: 24. Februar 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

Eingabefrist: 28. März 1986.

6020 Emmenbrücke, den 3. März 1986

Konkursamt des Amtes Hochdorf
Rüeggisingerstrasse 22,
6020 Emmenbrücke 1

Tel. 55 32 36

Kt Aargau

6300 Zug, den 4. März 1986 Konkursamt Zug
5400 Baden, den 26. Februar 1986

Kt Aargau (1067)

Kt St Gallen (1072)

Gemeinschuldner: Müller Manfred, geb. 1953, von Trüllikon ZH,
Kaufmann, Hummelbergstrasse 16, 8645 Jona, Inhaber der Einzelfirma

«Gewerbe Treuhand Manfred Müller», Haus zum Sternen,
8733 Eschenbach.

Datum der Konkurseröffnung: 22. Januar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231, SchKG.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

8722 Kaltbrunn, den 8. März 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen
Zweigstelle Kaltbrunn: H. Scheuble

Gemeinschuldner: Schaffner Emil, geb. 1959, Dachdecker, von Grä-
nichen, wohnhaft in Strengelbach, Mattenweg 21 (nun in Äarau).

Datum der Konkurseröffnung: 27. Februar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 1. April 1986 (Wert 27. Februar 1986).

5036 Oberentfelden, den 8. März 1986 Konkursamt Zofingen,
5036 Oberentfefden

(1075)

Gemeinschuldner: Ackermann Leo, 1939, von Kaisten AG, Maler,
Limmatstrasse 8,5432 Neuenhof, Inhaber der Einzelfirma Leo Ackermann,

Betrieb eines Malergeschäftes und Ausführung von
Fassadenrenovationen.

Datum der Konkurseröffnung: 22. Januar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 28. März 1986.

Sofern nicht die Mehrheit der bekannten Gläubiger bis längstens
28. März 1986 schriftlich Einspruch beim Konkursamt Baden erhebt
gilt dieses als zur sofortigen freihändigen Verwertung der beweglichen
Aktiven ermächtigt
Die vom Gemeinschuldner unter Nr. 106 362 ausgestellten
Grossistenerklärungen werden hiermit widerrufen.,

Konkursamt Baden

CtdeVaud (1097)

Faillie: AET Avenches SA., fabrication et commercialisation de pro-
duits, procddes, systemes, dquipements et instruments dans le domaine
des traitements de surface, route Industrielle 1, 1580 Avenches.

Date de l'ouverture: 13 fevrier 1986.

Procedure sommaire, art 231 LP.

Delai pöur les productions: 28 mars 1986.

L'administration de la masse propose aux crdanciers de l'autoriser ä
realiser ä bref d61ai, de gre ä gre ou aux enchäres publiques, l'actif
dependant de cette faillite. Si la majority des creanciers ne s'y est pas
opposde par ecrit d'ici au 18 mars 1986, cette proposition sera consider^

comme acceptee par l'ensemble des cr&mciers. Les creanciers
ont la faculte de faire une offre pour l'achat des biens dans le meme
delai.

1CHA: les declarations de grossistes 6mises sous no 745 265 sont
r6voquees par la pr6sente publication.

1580 Avenches, le 4 mars 1986 Officedes faillitesd'Avenches:
B,Varidel

Kt Zug

Vorläufige Konkursanzeige
Über die Savoir-Vivre SA, Baarerstrasse 112,6300 Zug, ist mit Verfügung

des Konkursrichters des Kantons Zug vom 21. Januar 1986 der
Konkurs eröffnet worden. - -

Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
'"später."*"-:.""* " ."•>' >

'' U>

63ÖO'Zug,^en4. März 1986
- KonkursamtZug

(1123) KtAargau (1076) CtdeVaud (1066)

Kt Solothurn (1100)

Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Büro Hans und Beatrice
Niedermann, Ziegelfeldstrasse 36, 4600 Ölten.

Datum der Konkurseröffnung: 18. Februar 1986.

Summarisches Verfahren Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis und mit 28. März 1986. (Die Forderungen sind Wert
18. Februar 1986 aufzurechnen.)

Die im vorangegangenen Nachlass-Stundungsverfahren eingegebenen
Forderungen sind neu anzumelden.

Es ist beabsichtigt, die vorhandenen Beweglichkeiten (fabrikneue
Büromöbel, Schreibmaschinen usw.) raschmöglichst en bloc freihändig

zu verkaufen. Die Gläubiger und allfällige weitere Interessenten
sind gebeten, Kaufsofferten sofort einzureichen. Allfällige Eigentumsoder

Drittansprachen sind sofort geltend zu machen.

4600 Ölten, den 8. März 1986 Konkursamt Olten-Gösgen
Amthausquai 23, 4600 Ölten

Konkursamtliche Nachlassliquidation '
Liquidatin: Mika Ingrid Christa, 1939, österreichische Staatsangehörige,

wohnhaft gewesen in Baden, Lägemstrasse 21, gewesene Inhaberin
des Second Hand.Shop, Untere Halde 8, Baden, gestorben am

20. November 1985.

Datum der Liquidationseröffnung: 19. Februar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 18. März 1986.

Die infolge des Schuldenrufes bereits angemeldeten Gläubiger sind lllOMörges,le3 marsi986
einer nochmaligen Eingabe enthoben. Sofern nicht die Mehrheit der
bekannten Gläubiger bis zum 18. März 1986 schriftlich Einsprache
beim Konkursamt Baden erhebt, pit dieses als zur sofortigen freihändigen

Verwertung der beweglichen Aktiven ermächtigt
Alle Personen, die auf Vermögensstücke Anspruch erheben, die sich
im Gewahrsam der Liquidationsmasse befinden (insbesondere die in
Kommission abgegebenen Textilwaren), werden hiermit aufgefordert,
ihre Gegenstände bis längstens 3l! März 1986 unter Vorweisung der
Beweismittel beim Konkürsamt Baden, Oberstadtstrasse 9,
5400 Baden, Dienstag und Donnertag, 14 bis 16 Uhr, abzuholen.

Publication prgalable

Faillie: Knusel S.A., siege ä Aclens, tous travaux de galvanoplastie
ainsi que tous autres traitements de surfaces metalliques; toutes
operations financi£res, commercialese industrielles, mobileres ou
immobilizes.

*
I

Prononce du 27 janvier 1986.

vLa publication officielle d'ouverture de faillite paraitra ult£rieüre-
ment.

Office des faillites, Morges:
F. S6chaud, Substitut

5400 Baden, den 28. Februar 1986 Konkursamt Baden

Kt Schaffhausen ,v (9851)

Gemeinschuldnerin: Rohi-Allround AG, im Bohl 48, 8211 Altdorf.
Eigentümerin folgender Grundstücke:

Grundbuch Gemeinde Altdorf SH: •

Nr. 20: Hausplatz, Hofraum und Garten «Bol» mit Wohnhaus und
Wirtschaft Nr. 47, Restaurant zum Frohberg;

Nr. 18: Hofraum «Bol».

Datum der Konkurseröffnung: 11. Februar 1986.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 21. März 1986, für Dienstbarkeiten: bis 21. März
1986.

8201 Schaffhausen, den 24. Februar 1986 Konkursamt Schaffhausen

Kt St Gallen (1096)

Gemeinschuldner: Huser Franz, von Alt St Johann, geb. 7. Mai 1955,
gesetzlicher Wohnsitz St. Gallen, bevormundet durch A. Schwizer,
Brühlgasse 1, St Gallen.

Konkurseröffnung: 7. Februar 1986.

Summarisches Verfahren nach Art. 231 SchKG, laut Verfügung vom
26. Februar 1986.

Einfabefrist für Forderungen (Wert 7. Februar 1986): bis 1. April
1986.

9004 St. Gallen, den 4. März 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen:
Baur

KtAargau (1074)

Vorläufige Konkursanzeige
Das Bezirksgericht Baden eröffnete am i 1. Dezember 1985 den Konkurs

über Dörig Rend Albert, 1948, von Appenzell, Mechaniker,
Sonnenbergstrasse 14, 5400 Ennetbäden (Wohnadresse: Föhrliweg 15,
8600 Dübendorf).
Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
später. • • •

5400 Baden, den 3. März 1986 Konkursamt Baden

Kt Aargau (1118)

Gemeinschuldner: Grunder Alfred, geb. 1955, Landwirt, von Vechigen
BE, in Rheinfelden, Beichenstrasse 7.

Datum der Konkurseröffnung: 11. Dezember 1985 (Insolvenzerklärung).

Summarisches Verfahren nach Art 231 SchlfG.
Eingabefrist: bis 28. März 1986 (Wert 11. Dezember 1985).

5200 Brugg, den 5. März 1986 Konkursamt Rheinfelden,
5200 Brugg

Kt Aargau " (1119)

Gemeinschuldner: Reimann Johann, geb. 1947, Lehrer, von Alti-
kon ZH, in Lengnau, Vogelsangstrasse 367.

Datum der Konkurseröffnung: 20." Februar 1986 (Insolvenzerklärung).

Summarisches Verfahren nach Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 28. März 1986 (Wert 20. Februar 1986).

CtduValais

Failli: Genetti Jean-Jacques, 1913 Saillon.

Date de Fouverture de la faillite: 3 mars 1986.

Liquidation sommaire, art 231 LP.

Delai pour les productions: 20 jours.

1920 Martigny,le4mars 1986

(1098)

Office des faillites de Martigny:
P. Troillet preposd

<»

CtduValais. (1068)

Failli: Aymon Sdraphin, menuisier, Ayent
Date de l'ouverture de la faillite: 4 fevrier 1986.

Premiere assemble des creanciers: lundi 17 mars 1986, ä 15 h., salle

annexe du Cafe de la Poste, ä Vex.

Delai pour les productions: 30 jours des la publication dans la Feuille
officielle suisse du commerce.

1961 Vex, le 25 fevrier 1986 Office des faillites d'Herens:
J.-M. Rudaz, prepose

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230)

Kt Zürich (1139)

Über den Nachlass des Wyss-Zimmermann Peter, wohnhaft gewesen
Imbisbühlstrasse 100,8049 Zürich, geb. 7. Oktober 1955, gest. 28.
Dezember 1985, von Mutten und Zürich, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 24. Februar 1986 der
Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung dieses Richters
am 3. März 1986 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 18. März 1986 die Durchführung
des Verfahrens begehrt, sich gleichzeitig zur Übernahme des
ungedeckten Teils der Verfahrenkosten verpflichtet und daran vorläufig
einen Barvorschuss von Fr. 2000.- leistet gilt das Verfahren als
geschlossen.

1

5200 Brugg, den 5. März 1986 Konkursamt Zurzach,
5200 Brugg

8049 Zürich, den 5. März 1986 Konkursamt Höngg-Zürich:
W. Kunz, Notar-Stellvertreter
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Kt. StGallen (1102) CtdeFribourg (1078) KtAargau (1107)

Gemcinschuldner: Firma Pemac Trading AG, St. Galler-Strasse 4,
9302 Kronbühl.

Konkurseröffnung: 22. Januar 1986.

Einstellungsverfaliren: 27. Februar 1986.

Einsprachefrist: bis 18. März 1986.

Das Konkursverfahren bleibt eingestellt, sofern nicht von einem
Gläubiger innert zehn Tagen nach Veröffentlichung der Einstellungsverfügung

im Schweizerischen Handelsamtsblatt die Durchführung
des Verfahrens anbegehrt und hiefür ein Kostenvorschuss von
Fr. 4000.- geleistet wird (NachforderungSrecht vorbehalten).

Die von der Gcmeinschuldnerin unter Nr. 600 034 ausgestellten Wust-
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden hiermit

widerrufen.

9004 St. Gallen, den 28. Februar 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen:
Baur

Kollokationsplan - Etat de collocation
(SchKG 249-251) - (LP 249-251)

Der ursprüngliche oder abgeänder- L'dtat de collocation original ou
te Kollokationsplan erwächst in rectifid passe en force, s'il n'est pas
Rechtskraft, falls er nicht binnen attaqud dans les dix jours par une
zehn Tagen vor dem Konkursge- action intense devant le juge qui a
rieht angefochten wird. prononce la faillite.

Modification de l'dtat de collocation ensuite de ('admission de nouvelles
crdances privildgides de Ire classe.

Faillie: Investissements et Conseils de Martino Holding S.A., route de
Beaumont 6, ä Fribourg.
Ddlai pour intenter action en opposition devant le prdsident du
Tribunal de la Sarine, ä Fribourg: dix jours dds la publication.

1700 Fribourg, le 27 fdvrier 1986

Office cantonal des faillites, Fribourg
Le preposö: D. Schouwey

Kt Graubünden (1103)

Im Konkursverfahren über Wohn- und Decor AG, Grabenstrasse 47,
7000 Chur, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
während 10 Tagen zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert der gleichen Frist
gerichtlich anhängig zu machen, andernfalls er rechtskräftig wird.

Widerruf der Grossistenerklärung:
Die unter der Nr. Lö 477 586 abgegebene Grossistenerklärung wird
hiermit ausdrücklich widerrufen.

7000 Chur, den 4. März 1986

Kt Graubünden

Konkursamt Chur:
U. Ardüser

(1077)

Kt Zürich (1109)

Abänderung des Kollokationsplanes
Im Konkurse über F. Züger & Co., Limmattalstrasse 177,8049 Zürich,
Geschäft: Aargauerstrasse 110, 8048 Zürich, liegt der infolge
nachträglicher Anerkennung geänderte Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern bei uns zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung der nachträglichen Anerkennung sind innert
zehn Tagen seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Han- 7270 Davos, den 8. März 1986
delsamtsblatt vom 8. März 1986 durch Klageschrift (im Doppel) beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich
anzuheben. Soweit keine Anfechtung erfolgt, werden diese Zulassungen

rechtskräftig.

Neuauflage des Kollokationsplanes
Im Konkusverfahren über die Hotel Crystal Davos AG, 7270 Davos
Platz, wird der Kollokationsplan infolge einer nachträglich
eingereichten Forderung neu aufgelegt, und die beteiligten Gläubiger
können während 10 Tagen Einsicht nehmen.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert der gleichen Frist
gerichtlich anhängig zu machen, andernfalls er rechtskräftig wird. Die
Forderungen aus dem bereits in Rechtskraft erwachsenen
Kollokationsplan bleiben von der Neuauflage unberührt.

8049 Zürich, den 3. März 1986

KL Bern

Konkursamt Höngg-Zürich:
W. Kunz, Notar-Stellvertreter

KL Graubünden

Konkursamt Davos:
A. Valer

(1110)

(1106)

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldnerin: Reinigungen Teilenbach & Haldimann AG,
Gurtengasse 4, 3001 Bern (Geschäft: CSN, Nordring 36, Bern).

Anfechtungsfrist: 18. März 1986..

3000 Bejn, den 4.März 1986 1 Konkursamt Bern

KLjLuzprn

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs'über Flisch Robert, Gipsergeschäft, vormals Lux 2,
7207 Landquart Fabriken,'liegen das Inventar und der Kollokationsplan

den beteiligten Gläubigern bei der unterzeichneten Amtsstelle
zur Einsichtnahme auf.

Auflage- und Anfechtungsfrist: vom 10. bis 19. März 1986.

Gleichzeitig geben wir Ihnen Kenntnis vom Widerruf der Grossistenerklärung:

Die unter der Nr. 470 798 abgegebene Grossistenerklärung wird hiermit

ausdrücklich widerrufen.

7205 Zizers, den 4. März 1986 Konkursamt Fünf Dörfer:
G. Clavadets'cher '

(1130)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Bädertscher Hermann, geb. 9. Februar 1919, von
Lauperswil BE, Seemattweg 2,6045 Meggen, Inhaber der im Handelsregister

eingetragenen Einzelfirma Hermann Bädertscher, Sanitär-
und Rohrleitungsbau, Voltastrasse 50c, 6005 Luzern, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird.

(1080)

Gleichzeitig liegt auch das Inventar auf.

6000 Luzern, den 5. März 1986 Konkursamt Luzern-Land

KL Aargau

Im summarischen Verfahren des Sonderegger Christian, 1946, von
Heiden AR, kaufmännischer Angestellter, Zentralstrasse 86,
5430 Wettingen, liegen Kollokatiönsplan (inkl. Lastenverzeichnis)
und Inventar den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Baden zur
Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 18. März 1986, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden,
einzureichen, andernfalls Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

Innert der. gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkursamt

Baden schriftlich geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen
wird.

KL Luzern (1131) 5400 Baden, den 3. März 1986 Konkursamt Baden
Im Konkurse über Duff Herbert, geb. 18. Februar 1944, von Somvix,
Chef de Service, Bächtenbühlstrasse 18, Meggen, Postkreis 6006
Luzern, gewesener Mieter des Restaurants Hofmatt, Ebikon, liegt der.
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird.

6000 Luzern, den 5. März 1986

KL Luzern

Konkursamt Luzern-Land

(1129)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Steck Rend, geb. 5. Februar 1952, von Walkringen

BE, Serviceman, Seefeldstrasse 16, Luzern, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten Konkursamt

zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird.

Gleichzeitig liegt auch das Inventar auf.

6000 Luzern, den 5. März 1986 Konkursamt Luzern-Stadt

KLGlarus • i (1108)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs Sastag AG, im Stampf, 8876 Filzbach, liegen
Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigern bei der unterzeichneten

Konkursverwaltung zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innerhalb von
10 Tagen seit der öffentlichen Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt beim Vermittleramt Glarus-Riedern, in 8750 Gla-
rus, anhängig zu machen. Soweit, keine Klagen erfolgen, tritt die
Rechtskraft ein.

KL Aargau (1104)

Im summarischen Konkursverfahren des Meyer Kurt, geboren 1952,
Monteur, von und in Villmergen, Büttikerstrasse 2, liegen das Inventar
und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt

Bremgarten, in Baden, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 18. März 1986, erstere beim
Bezirksgericht Bremgarten, letztere beim Gerichtspräsidium
Bremgarten anhängig zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt
betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von ArL 260 SchKG beim Konkursamt

Bremgarten, in Baden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

5400 Baden, den 8. März 1986 Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

KL Aargau (1120)
Im summarischen Konkursverfahren des Lehner Rolf, geb. 1950,
Chauffeur, von Niederhelfenschwil, in Frick, Sportplatzweg 3, liegen
das Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Laufenburg, in Brugg, zur'Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis längstens 18. März 1986 beim Bezirksgericht

Laufenburg bzw. beim Gerichtspräsidium Laufenburg anhängig

zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

Innert der gleichen Frist sind schriftliche Begehren beim Konkursamt
Laufenbürg, in Brugg, um Abtretung der Rechte im Sinne des Art. 260
SchKG zur Bestreitung der von der Konkursverwaltung anerkannten
Eigentumsansprachen einzureichen.

8750 Glarus, den 8. März 1986 Konkursamt des KantonsGlarus
5200 Brugg, den 5. März 1986 Konkursamt Laufenburg,

5200 Brugg

Im summarischen Konkursverfahren der Lumag AG, Heizung und
Klima, Hasenwachtstrasse 5, 5737 Menziken, liegt der infolge
nachträglicher Eingabe abgeänderte Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt des Bezirks Kulm, in 5036 Oberentfelden,

zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes bezüglich dieser
Forderung sind längstens bis 18. März 1986 beim Bezirksgericht Kulm, in
Unterkulm, anhängig zu machen, ansonst der Plan als anerkannt
betrachtet wird.

5036 Oberentfelden, den 4. März 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
5036 Oberentfelden

KL Aargau (1128)

Im summarischen Konkursverfahren des Scheurer Paul Beat, geboren
1962, von Leutwil AG, Automaler, Buchseistrasse 64,5000 Aarau,
liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Aarau, in Oberentfelden, zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden '

gegen das Inventar sind längstens bis 18. März 1986 beim Bezirksgericht

Aarau bzw. beim Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventarals anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung vonTlechtsansprächen

der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt
Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

5036 Oberentfelden, den 8. März 1986
Konkursamt des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden

CLdeVaud (1079)

Failli: Dorand Rend, installations sanitaires, rue des Belles-Filles 20,
1299 Crans, domicilii ä 1260 Nyon, La Levratte 28.

Date du depöt: 8 mars 1986.

Delai pour intenter action en opposition: 18 mars 1986, sinon l'etat de
collocation sera consider^ comme accepte.

L'inventaire est aussi depose (art. 32 OOF).
La cession des droits de la masse doit etre demandee dans le meme
delai (art. 49 OOF).

1260 Nyon, le 8 mars 1986 Office des faillites deNyon:
J. Froidevaux, prepose

KL Wallis (1105)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Gitz Walter, geb. 1944, 3924 SL Nikiaus, Inhaber
der im Handelsregister eingetragenen Einzelfirma «Gitz Walter, Bau-
untemehmung-Unterlagsböden», liegen der Kollokationsplan und
das Inventar den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind innert 10 Tagen seit Bekanntgabe der
Auflegung beim Instruktionsgericht Visp anhängig zu machen, ansonst
Plan und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

3930 Visp, den 4. März 1986 Konkursamt Visp:
K. Lengen

Schluss des Konkursverfahrens
(SchKG 268)

Cloture de la faillite
(LP 268)

KL Luzern (1133)

Das. Konkursverfahren über Villanueva Fernandez Francisco, geb.
5. März 1950, spanischer Staatsangehöriger, Stemmattstrasse 17,
Luzern, gewesener Pächter des Restaurants Spazzacamino, Fluhmühlerain

4, Reussbühl, ist durch Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten
III Luzern-Stadt vom 27. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

6000 Luzern, den 5. März 1986

Kl Solothum

Konkursamt Luzern-Stadt

(1085)

Das Konkursverfahren über Spiess Peter, 1943, gewesener Wirt,
Restaurant «Sternen», Günsberg, nun in 4922 Bützberg, Flurstrasse 7,
ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten von Solothum-Lebern
vom 28. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

4500 Solothurn, den 3. März 1986 Konkursamt Lebern

KL Schafihausen (1084)

Das Konkursverfahren über Basler Pierre, eingetragen im Handelsregister

des Kantons Zürich unter der Einzelfinna «P. Basler Verlag»,
Hofwiesenstrasse 370, Zürich, vormals wohnhaft Neherstieg 31,
8200 Schaffhausen, jetzt Seebacherstrasse 65, 8052 Zürich, ist durch
Verfügung des Bezirksrichters Schaffhausen vom 27. Februar 1986 als
geschlossen erklärt worden.

8200 Schaffhausen, den 27. Februar 1986 Konkursamt Schaffhausen

f
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Concordati
Kt st Gallen (im) Vendita all'incanto dei beni appartenenti alia massa NacWaSSVCrträgC — Concordats
GemeinSchuldnerin: Firma Gösser Dancing AG, Torstrasse 25, (LEF 257-259)
9000 St Gallen.

Schlussverfügung vom 28. Februar 1986.

9004 St Gallen, den 4. März 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen:
Schlaepfer

CtTicino

Kt Aargau (1086)

Das Konkursverfahren über Brandes Werner, 1926, deutscher
Staatsangehöriger, Versicherungskaufmann, Bahnhofstrasse 127, 8957

Spreitenbach, ist durch Beschluss des Bezirksgerichts Baden vom
20. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

5400 Baden, den 26. Februar 1986

KtAargau

5200 Brugg, den5. März 1986

Kt Aargau (1083)

Das Konkursverfahren über Spinnler Hans Peter, geb. 1957,
kaufmännischer Angestellter, von Freiikendorf, bei Konkurseröffnung
wohnhaft in Zofingen, Brittnauerstrasse 14, nun in Oftringen,
Bündtenmattweg 7, ist durch Erkenntnis des Bezirksgerichts Zofingen
vom 27. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

5036 Oberentfelden, den 8. März 1986

1510 Moudon, le 3 mars 1986 Le propose aux faillites:
H. Fracheboud

(1095)

Fall. 1/86 UEF Lugano fall n. 511985

Awiso «Tincanto unico

Fallito: Arrigoni Alfredo, via Ruvigliana 46, Viganello.
Immobili da reaüzzare: nel comune di Leontica (rist Simano-Acqua-
rossa).

Ubicazione Denominazione Mappa Misura Stima ufficiale

Konkursamt Baden

(1132)

Das Bezirksgericht Zurzach hat mit Urteil vom 20. Februar 1986 das
summarische Konkursverfahren über Perret Qaude, geb. 1961,
Bauspengler, von La Chaux-de-Fonds, in Döttingen, Grossmattring 7,
wohnhaft gewesen, nun in 9451 Eichberg, Süsswinkel 231, als
geschlossen erklärt

n. m2 Fr.
A.ristorante 219 146 300000.-
B. abitazione 76 90 000.-
C. latteria 11 12000.-
D.lavatoio 9 3 000.-
E. veranda 52 3 000.-
F. ristorante 21 5 000.-
G.ripostiglio 14 500.-
H.tettoia 63 6 300.-
i. piazzale 508 25 400.-
k. orto 159 4770.-

Konkursamt Zurzach,
5200 Brugg

Kt Aargau (1082)

Das Konkursverfahren über Graber Adelheid, 1945, von Krauchthal

BE, Wirtin, Buchserstrasse 57,5000 Aarau, ist durch Erkenntnis
des Bezirksgerichts Aarau vom 26. Februar 1986 als geschlossen
erklärt worden.

5036 Oberentfelden, den 8. März 1986

Konkursamt des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden

Totale stimaufficiale fr. 449 970.-

Valore complessivo di stima peritale: fr. 530 000.-

Termine per l'insinuazione d'oneri fondiari: fa stato l'elenco oneri
depositato come parte integrante della graduatoria il 16 dicembre 1985

dall'UEF, circondario 1, Lugano.
Le condizioni d'asta sono visibili a decorrere dal 10 marzo 1986 e per
10 giorni consecu tivL
Data e luogo dell'incanto: 24 marzo 1986, alle ore 15, nella sala delle
udienze penali del pretorio di Acquarossa.

6716 Acquarossa, il21 febbraio 1986

Ufficio esecuzione e fallimenti di Blenio
Per 1'ufficio: D. Ceresa, suppl. uff.

Konkursamt Zofingen,
5036 Oberentfelden

(1081)CtdeVaud

Parprononcddu 19fdvrier 1986, le president du Tribunal du district de
Moudon a ordonnd la clöture de la faillite de Dosso-Weissbrodt
Mamadou, prdcddemment chemin de la Villaire 5, 1522 Lucens,
actuellement Ferne Von Gunten, Le Bourgeau, 1099 Carrouge.

Realisation des immeubles dans la procedure
de la saisie et de la realisation de gage
(LP 138,142; ORI du 23 avril 1920, modifidele4ddcembre 1975, art 29,73a)

Par la präsente, les crdanciers gagistes et les titulaires de charges fonci&res
sont sommes de produire ä l'office soussignd, dans le delai fixd pour les

productions, leurs droits sur l'immeuble, notaroment leurs reclamations
d'interets et de frais, et de faire savoir en mdme temps si la creance en capital

est ddjä dchue ou ddnoncde au remboursement, le cas dchdant pour quel
montant et pour quelle date. Les droits non annoncds dans ce delai seront
exclus de la repartition, pour autant qu'ils he sont pas constatds par les re-
gistres publics.

Devront dtre annoncdes dans le mdme. ddlai toutes les servitudes qui ont
pris naissance avant 1912 sous l'enlpire du droit cantonal ancien et qui
n'ont pas encore dte inscrites dans les registres publics. Les servitudes non
annoncdes ne seront pas opposables ä l'acquereur de bonne foi de l'immeuble,

ä moins que, d'aprds le Code civil suisse, elles neproduisent des effets
de nature rdelle mdme en l'absence d'inscription au registre foncier..

Lorsque la rdalisation porte sur une part de copropridtd (art 73a ORI),
devront etre dgalement annoncds dans le meme ddlai les droits grevant
rimmeuble entier.

Nachlass-Stundung und Aufruf
zur. Forderungseingabe
(SchKG 295,296, 300)

Den nachstehend genannten Schuldnern ist eine Nachlass-Stundung
bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen innert der
Eingabefrist beim Sachwalter einzugeben, unter der Androhung, dass sie
im Unterlassungsfalle bei den Verhandlungen Uber den Nachlassvertrag

nicht stimmberechtigt wären.

Moratoria del concordato e invito ai creditori
d'insinuare i loro crediti
(LEF 295, 296, 300)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.

I creditori soho invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario nel
termine stabilito per le insinuazioni, sotto la comminatoria che in caso di
omissione non avranno diritto di voto nelle deliberazioni sul concordato.

KL Graubünden (1136)

Mit Beschluss vom 31. Januar 1986 hat die Nachlassbehörde Ramosch
der Firma Heis Anton, Schreinerei Laret, 7562 Compatsch, eine
Nachlass-Stundung von vier Monaten gewährt und die Unterzeichnete

als Sachwalterin bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen, Wert
31. Januar 1986, unter Angabe allfälliger Pfand- und Vorzugsrechte,
bis spätestens 31. Mäiz 1986 bei der Unterzeichneten einzureichen,
unter Androhung, dass sie im Unterlassungsfalle bei den Verhandlungen

über den Nachlassvertrag nicht stimmberechtigt wären.

Die Akten können während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung
im Büro der Sachwalterin, Gartenstrasse 3, 7001 Chur, eingesehen
werden.

Ort und Zeit der Gläubigerversammlung werden zu einem späteren
Zeitpunkt bekanntgegeben.

7001 Chur, den 4. März 1986

CtTicino

Die gerichtlich bestellte Sachwalterin:
Alfina Treuhand AG
Gartenstrasse 3, 7001 Chur

(H12)

La pretura di Locarno-Campagna comunica di aver concesso con
decreto 4 marzo 1986, una moratoria concordataria di quattro mesi
alia ditta A.G Architettura Cucine SA., via Locarno 58, Losone.

Commissario del concordato: signor Remo Villat, c/o Reviconto S.A.,
viale Stazione 14, Bellinzona.

' \
Termine per l'insinuazione dei crediti: entro venti giorni dalla presente
pubblicazione, con l'awertepza che in caso di omissione i creditori non
avranno diritto di voto nelle deliberazioni del concordato.

Adunanza dei creditori: venerdl 6 giugno 1986, alle ore 14, presso la
scrivente pretura (aula n. 101).

Esame degli atti: a partire da lunedl 26 maggio 1986 presso lo studio
del commissario signor Remo Villat viale Stazione 14, Bellinzona.

6600 Locarno, il 4 marzo 1986 II pretore:
Aw.G. Franscini

Ct de Gen&ve (1088)

W iderrufdes Konkurses-Revocation de la faillite
(SchKG 195, 196, 317)-(LP 195, 196, 317)

KL Zug (1134)

Der Konkursrichter des Kantons Zug hat mit Verfügung vom 4. März
1986 den Konkurs über Keiser Karl, geb. 21. Oktober 1957, von Zug,
Inhaber der Einzelfirma «Rendita-Treuhand, Karl Keiser»,
Rosenbergstrasse 29a, 6300 Zug, gestützt auf ArL 195 SchKG widerrufen
und den Schuldner wieder in die Verfügung über sein Vermögen
eingesetzt

6300Zug,den4. März 1986 Konkursamt Zug

KL Zug (1135)

Der Konkursrichter des Kantons Zug hat mit Verfügung vom 4. März
1986 den Konkurs über Röllin Ernst geboren 14. April 1940, von
Monzingen, Maurer, Inhaber der Einzelfirma «Ren Row, Ernst
Röllin», Zugermatte 3,6340 Baar, zufolge Befriedigung sämtlicher Gläubiger

widerrufen und den Schuldner wieder in die Verfügung über sein
Vermögen eingesetzt

6300Zug,den4. März 1986 KonkursamtZug

Ct duJura (1087)

La faillite prononcde le 26 juin 1985, contre Ervin Piquerez S.A., fabri-
que de boites de montres, & Bassecourt, a dtd revoqude ä la suite de

l'homologation du concordat prdsentd par la faillie, etcela par ddcision
du 4 mars 1986 rendue par le prdsident II du Tribunal du district de
Deldmont
En cons&quence, la faillie a dtd rdintdgrde dans la libre disposition de

ses biens.

2800 Deldmont le 8 mars 1986 Office des faillites de Deldmont
Le prdposd: Jean-Louis Chappuis

Vente immobili&re - unique ench&re

Le mercredi 28 mai 1986, ä 10 h., aura lieu k Gendve, ä la Salle des ven-
tes de l'office des poursuites, place de la Taconnerie 7, rez-de-chaussee
sur cour, la vente aux ench&res publiques de l'immeuble inscrit au
registre foncier au nom de la Socidtd Immobili&re Valveme B, societd

anonyme ayant son sidge ä Gendve, rue Valiin 2, c/o Regie Immobilien,

mais p. a. M. Rend Schneider, administrateur, chemin Bei-
Ebat 2, ä Vernier.

Designation de l'immeuble
L'immeuble est situd sur la commune de Vernier.

II consiste en la parcelle 969 plan 41 d'une contenance de 1314 mdtres,
avec sur ladite parcelle sise chemin du Vieux-Bureau 18, le bätiment
C 424: habitation en ma$onnerie d'une contenance de 115 mdtres.

II depend de cette parcelle la copropridtd de la parcelle 975.

Programme de l'habitation:
Rez-de-chaussde: Sous-sol:
1 salon, salle ä manger 1 buanderie
1 cuisine 1 chaufferie
2 ä 3 chambres ä coucher 1 local citerne
1 salle de bain 1 garage

2 caves

Constructions:
murs extdrieurs: plots 18 cm

doublage 4 cm
dalle en bdton arme

charpente: bois
couverte: etemit ondulee
ferblanterie: cuivre
njenuiserie ext.: double vitrage
stores: bois
chauffage: central au mazout
antenne de TV
Terrain descendant en pente douce en direction du sud-est et plantd de
grands arbres.

Estimation de l'office: fr. 540 000.-.

Ddlai de production: 14 avril 1986.

Avis
Les conditions de vente et l'dtat des charges seront ddposds & partir du
28 avril 1986 ä l'office des poursuites, oü chacun pourra en prendre
connaissance.

La vente est requise par un crdancier gagiste privildgid et un crdancier
gagiste en ler rang.,

1200 Gendve, le 8 mars 1986 Office des poursuites
Le Substitut: Bernard Duport

Verlängerung der Nachlass-Stundung
(SchKG 295, Abs. 4)

Prorogation du sursis concordataire
(LP 295, al. 4)

CL de Berne (1113)

Debitrice: FNM Fonderie Nouvelle SA, me des Oeuches 40,
2740 Moutier'.

Date de la ddcision: 18 fdvrier 1986.

Prolongation du sursis: deux mois soit jusqu'au 9 avril 1986.

Assemblde des crdanciers: fixde au mercredi 19 mars 1986, k 9 h., ä
l'Hötel Oasis, me des Oeuches 10, 2740 Moutier.
Le contrat de concordat prdsentd par la ddbitrice prdvoit un concordat
par abandon d'actif.
L'assemblde des crdanciers aura done ä nommer les organes de
liquidation (liquidateur et commission des crdanciers).

Consultation des pi&ces: 10 jours avant l'assemblde prdcitde auprds du
commissaire au sursis, me Dufour 51, 2502 Bienne.

2502 Bienne, le 8 mars 1986 Le commissaire au sursis:
Jean Hirsbrunner
c/o Fiduciaire Verex SA

KLSL Gallen (1138)

Schuldnerin: Möbelfabrik Kirchberg AG, 9533 Kirchberg (vertreten
durch Rechtsanwalt lie. iur. Heinz Schmidhauser, Nordstrasse 8,
9532 Rickenbach/Wil).
Datum der Stundungsbewilligung durch Beschluss des Bezirksgerichts
Alttoggenburg: 8. November'1985.

Verlängerung der Nachlass-Stundung um 2 Monate, d. h. bis und mit
8. Mai 1986, gemäss Beschluss des Bezirksgerichts Alttoggenburg
vom 28. Februar 1986.

8027 Zürich, den 9. März 1986 Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Dr. Franz Schmid
c/o Fides Treuhandgesellschaft
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Proroga della moratoria
(LEF 295, capoverso 4)

CtTicino (1114)

Inc. 135/1985 gr

La pretura del.distretto di Lugano, sezione 5, awerte che, con decreto
4 marzo 1986, haprorogatodiduemesiapartiredaU'll aprile 1986, la
moratoria concessa a scopo di concordato I'll dicembre 1985 alia
signora Bula Marie, Mezzovico.

L'adunanza dei creditori giä fissata per il giorno 11 marzo 1986, alle
ore 14.30,örinviataal giorno dimartedl 13maggio 1986,alleore 14.30.

6900 Lugano, il 4 marzo 1986 II pretore:
Aw. Paolo Ermotti

Ct de Genöve (1091)

Ddbitrice: Banque Exel S.A., en liquidation concordataire, Geneve.

Conformdment k Part. 43 OTF du 11 avril 1935 concernant la
procedure de concordat pour les banques et les caisses d'dpargne, la liqui-
datrice a dressd un dtat du patrimoine au 31 ddcembre 1985 et un
rapport sur son activity k cette mSme date. Elle les a transmis k la commission

des crdanciers pour 6tre communiques k l'autoritd de concordat
Les crdanciers pourront en prendre connaissance chez: Deloitte
Haskins & Sells S.A., route de Florissant 13,1206 Gendve, sur rendezvous.

Pridre de tdldphoner le matin, 022 47 08 02, internes 32 et 30.

1206 Gendve, le 8 mars 1986

Ct de Gendve

La liquidatrice:
Deloitte Haskins & Sells S.A.

(1092)

Verhandlung über die Bestätigung
des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen den Nachlassvertrag
in der Verhandlung anbringen.

KtObwalden (1137)

Einzelfinna: Matter Josef, Alpnach.
Hiermit wird bekannt gemacht, dass die Verhandlung vor der
Nachlassbehörde Dienstag, 18. März 1986,14 Uhr, im Gemeindehaus Sar-
nen, Sitzungszimmer (2. Stock), stattfindet. Teilnahmeberechtigt sind
alle Gläubiger.
Die Gläubiger können allfällige Einwendungen gegen den.Nachlass-
vertrag anlässlich der Verhandlung vorbringen (Art 304 SchKG).

6060 Samen, den 5. März 1986 Obergerichtskommission Obwalden

Debitrice: Banque Exel S.A., en liquidation concordataire, Gendve.

En vue du paiement d'un dividende de 55%, sous deduction du premier
acompte sur dividende de fr. 1000.- mis en paiement en 1978, le
tableau de la deuxidme distribution (1986) est ddposd aux adresses
suivantes:

- greffe de la premidre section de la Cour de justice, Palais de justice,
Gendve,

- Deloitte Haskins & Seils SA., route de Florissant 13,1206 Gendve
(pridre de prendre prdalablement rendez-vous par telephone
022 47 08 02, internes 32 et 30).

Vu l'art 38 OTF, ce ddpöt s'effectuependant vingtjours, delai au cours
duquel les crdanciers peuvent prendre connaissance dudit tableau et, le
cas echdant, former une plainte auprds de la premidre section de la
Com de justice civile de Gendve, autoritd de concordat

1206 Gendve, le 8 mars 1986 La liquidatrice:
Deloitte Haskins & Seils SA.

Etat de collocation dans concordat
par abandon d'actif
(LP 250; 316g)

CtdeVaud

Verschiedenes - Divers - Varia

(1089) KtBera (1117)

Etat de collocation partiel avec dtat des charges

Concordat: Murablack SA., Zone Industrielle 2, 1860 Aigle.
Un dtat de collocation partiel comprenant les dtat des charges relatifs
aux immeubles pröprietd de la socidtd en liquidation concordataire sis
sur le temtoire de la commune d'Aigle, parcelle 2663, est ddposd chez
Intermandat S.A. Socidtd fiduciaire, Petit-Chdne 38,1001 Lausanne.

Ddlai pour intenter action ou opposition äu 18 mars 1986, sinon l'dtat
de collocation partiel sera considdrd comme acceptd.

/' '

1001 Lausanne, le 8 mars 1986 La liquidatrice:
Intermandat S.A. Socidtd fiduciaire

Tätigkeitsbericht der Liquidatorin und Vermögensstatus

Im Nachlassverfahren der Ewesa AG in Nachlassliquidation, Bütten-
bergweg 9,2542 Pieterlen, liegt der Tätigkeitsbericht der Liquidatorin
gemäss Art 316r SchKG für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember
1985 sowie der Vermögensstatus der Ewesa AG in Nachlassliquida-
tion per 31. Dezember 1985 den-beteiligten Gläubigem bei der Nach-
lassliquidatorin, Allgemeine Treuhand AG, Nidaugasse 8,2502 Biel,
vom 11. bis 20. März 1986, zur Einsicht auf.

2502 Biel, den 4. März 1986

KL Bern

Die Liquidatorin:
Allgemeine Treuhand AG

(1116)

Stato di riparto e conto finale nella procedura
di concordato con abbandono deU'attivo
(LEF 316p)

CtTicino (1115)

Debitrice: Riccardo Schumacher & Figlio in Iiquidazione concor-
dataria, Lugano.

Luogo di depositor ufficio del liquidatore Niccolö Lucchini, lie. oec.
publ., via Pretorio 7, 6900 Lugano, telefono 091 23 88 45.

Periodo di depositor 20 giorni a partire dal 10 marzo 1986.

Termine di ricorso: entro il periodo di deposito.

£ stato deciso ilpagamento di un dividendo del 49% ai creditori privi-
legiati di seconda classe.

Lastenverzeichnis

Schuldnerin: Jacob Aider Architekten AG, Mittlere Strasse 3,
3600 Thun.

Auflage- und Anfechtungsfrist: bis und mit 18. März 1986.

Das Lastenverzeichnis betreffend das Grundstück Engelberg
Stockwerkeigentum Nr. 5335 liegt den beteiligten Gläubigem zur Einsichtnahme

beim Konkursamt Thun auf. Die vorzeitige Auflage des
Lastenverzeichnisses erfolgt deshalb, weil die Verwertung des Grundstückes

dringlich erscheint und dieErstellung des Kollokationsplanes
noch längere Zeit in Anspruch nehmen wird.

Klagen auf Anfechtungen des Lastenverzeichnisses sind ab 9. März
1986 innert 10 Tagen beim Richteramt I, in Thun, anhängig zu
machen, ansonsten das Lastenverzeichnis als anerkannt betrachtet
wird. 1

3601 Thun, den 4. März 1986 KonkursamtThun

6900 Lugano, il 4 marzo 1986 II liquidatore:
Niccolö Lucchini, lie. oec. publ.

Procedure de concordat pour les banques et
les caisses d'epargne

KtSchwyz (1093)

Rechenschaftsbericht

Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung des Jahn Friedrich,
Feusisberg, liegt den beteiligten Gläubigem der dritte Rechenschaftsbericht

der Liquidatorin für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember
1985 bei der Liquidatorin, Fides Treuhandgesellschaft, Bleicherweg 33
(7. Stock), 8002 Zürich, zur Einsicht auf (Voranmeldung erwünscht:
Tel. 01 249 22 54).

8002 Zürich, den 8. März 1986

CLdeGen&ve (1090)

Die Liquidatorin:
Fides Treuhandgesellschaft
Bleicherweg 33, 8002 Zürich

Debitrice: Banque de Crddit International, en liquidation concordataire,

Gendve.

Conformdment ä l'art. 43 OTF du 11 avril 1935 concernant la
procedure de concordat pour les banques et les caisses d'dpargne, les
liquidateurs ont dressd un dtat du patrimoine au 31 ddeembre 1985 et
un rapport sur leur activitd k cette mdme date. Iis les ont transmis k la
commission des crdanciers pour dtre communiquds k l'autoritd de
concordat.

Les crdanciers pourront en prendre connaissance chez: Deloitte
Haskins & Seils S.A., route de Florissant 13, 1206 Gendve.

Pridre de prendre prdalablement rendez-vous par tdldphorie
022 47 08 02, internes 32 et 30.

CtdeVaud (1094)

1206 Gendve, le8 mars 1986 Les liquidateurs:
Deloitte Haskins & Seils S.A.
Charles Wintsch

Rdhabilitation
Par ddeision du 6 fdvrier 1986, le president du Tribunal du district de
Lausanne a ordonnd la rdhabilitation de Linder Rend, nd le 16 mars
1938, cuisinier, prdeddemment route de Berne 14, k Lausanne, actuel-
lement domicilid ä Boudry,
l'intdressd ayant prouvd avoir ddsintdressd tous les crdanciers qui sont
intervenus dans sa faillite, prononede le 10 fdvrier 1983 et clöturee le
23septembre 1983.

1001 Lausanne, le3 mars 1986 Office des faillites:
Ch. Kammermann, prdposd

Handelsregister
Registre du commerce
Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Zürich — Zurich — Zurigo

Berichtigung
Gemeinschaftsstiftung der SRB Schweizerische Stiftung für
Risikoberatung zur Förderung der Kadervorsorge, in Z ü r i c h 2 (SHAB
Nr. 14 vom 18.1.1986, S. 201). Name des eingetragenen
Vizepräsidenten des Stiftungsrates richtig: Dr. Renato Cettuzzi (nicht
Cetuzzi).

21. Februar 1986
Emilienheim für alte Blinde, in Kilchberg (SHAB Nr.220 vom
21. 9. 1985, S. 3597). Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Hedwig

Abeln, von und in Zürich.
21. Februar 1986
Stiftung zur Förderung eines globalen Bewusstseins, in Z ü r i c h 7.
Rechtsdomizil: Gemeindestrasse 19, c/o Theres Studer. Geschäftsdomizil:

Meisenrain 29, Gockhausen/Dübendorf, eigene Büros
(Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde: 13.12.1985. Der Zweck
der Stiftung ist, Informations- und Lehrveranstaltungen zu bieten in
Form von Vorträgen, Kursen, Arbeitskreisen, Aufführungen,
Ausstellungen usw. für jeden, der sich um Überschreitung selbst oder
fremd gesetzter Grenzen in seinen Realitätsvorstellungen und um
Gewinnung eines für ihn gültigen geistigen Weltbildes bemüht Dies
soll auf verschiedenen Gebieten geschehen, wie Natur- und
Geisteswissenschaften, Esoterik, Religion, Kunst usw. Die Stiftungsurkunde
enthält weitere Bestimmungen darüber, wie der Zweck der Stiftung
verwirklicht werden solL Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat
von 3 oder mehr Mitgliedern und die Stifter. Für die Stiftung führen
Einzelunterschrift: Andre Studer, von Schaffhausen und Subingen, in
Dübendorf; Präsident des Stiftungsrates; Theres Studer, von Schaffhausen

und Subingen, in Dübendorf, und Hubert Studer, von
Schaffhausen und Subingen, in Küssnacht am Rigi, beide Mitglieder des
Stiftungsrates.
21. Februar 1986
Persona]Vorsorgestiftungder Firma Meier&WirzAG,inZürich 11

(SHAB Nr. 162 vom 14.7.1984, S. 2538). Unterschrift von Wilhelm
Wirz erloschen. Peter Bomhauser, Mitglied des Stiftungsrates, führt
seine Kollektivunterschrift nun auch als Präsident desselben. Neu
führt Kollektivunterschrift: Raymond Sommerhaider, von Basel, in
Winterthur, Mitglied des Stiftungsrates. Die Stiftung wird in der
Weise vertreten, dass Peter Bomhauser oder Raymond Sommerhaider
entweder mit Guido Christ oder mit Bernhard Zaugg zeichnet; die
beiden Erst- sowie die beiden Letztgenannten zeichnen somit nicht
auch unter sich.

24. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der Firma H. Maeder AG und H. Maeder &
Co AG, in Z ü r i c h 11 (SHAB Nr. 138 vom 16.6.1984, S. 2169).
Gemäss Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons
Zürich vom 31.1.1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neue
Schreibweise des Namens der Stiftung: Personalvorsorgestiftung der
Firma H. Maeder AG, Zürich und H. Maeder & Co AG Zürich.
Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firmen
«H. Maeder AG» und «H. Maeder & Co AG», beide in Zürich, sowie
deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von
Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität,
Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Der Stiftung kann auch
das Personal von mit den Stifterfirmen wirtschaftlich eng verbundenen

Finnen angeschlossen werden. Die Stiftung kann auch Zuwendungen

an andere dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite
Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die Stifterfinnen oder eine mit
ihnen wirtschaftlich eng verbundene Firma angeschlossen ist.
Insbesondere können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen

der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden.
24. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Schröckel AG, Winterthur, in
Winterthur I (SHAB Nr. 117 vom 20. 5.1972, S. 1301). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
11.2.1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert Neuumschreibung
des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Schröckel
AG», in Winterthur, und ihre Angehörigen und Hinterlassenen sowie
Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt
hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität
Krankheit Unfall und in besonderen Notlagen. Die Stiftung kann zur
Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch
Leistungen an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat von mm 2 bis 6 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Hermann Schröckel, Präsident des Stiftungsrates, führt die
Bezeichnung «jun.» nicht mehr, dafür denAllianznamen «Eichhorn».
24. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung des Schweizer Baumwollinstituts, in O p f i -
k o n (SHAB Nr. 232 vom 5.10. 1985, S. 3767). Gemäss Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 4.2.1986
wurde die Stiftungsurkunde geändert Der Stiftungszweck wird wie
folgt ergänzt: Die Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen und
Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare
bestehen. Organe der Stiftung sind nun: der Stiftungsrat und die
Kontrollstelle.

24. Februar 1986
Betriebs-Pensionskasse der Schweizerischen Aluminium AG, in
Zürich 8 (SHAB Nr. 202 vom 31. 8.1985, S. 3354). Mit Verfügung
des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 6.2.1986
ist die Stiftungsurkunde geändert worden. Das Organ Kommission
wird nun Kassenverwaltung genannt
25. Februar 1986
Valsecchi-Personalfürsorgestiftung, in Zürich 5 (SHAB Nr.230
vom 30. 9.1972, S. 2536). Mit Verfügung des Amtes für berufliche
Vorsorge des Kantons Zürich vom 30. 1.1986 ist die Stiftungsurkunde
geändert worden. Neuer Zweck: Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer

der Firma «G. Valsecchi AG», in Zürich, und weiterer, mit dieser
wirtschaftlich verbundenen Gesellschaften, sowie deren Hinterbliebene

gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität Tod,
Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage; die
Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien

auch Leistungen an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen

erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen.
Unterschriften von Pietro Valsecchi und Dr. Peter Nabholz erloschen. Neu
führt Einzelunterschrift: Caterina Zambelli, italienische Staatsangehörige,

in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates. »
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25. Februar 1986
Wohlfahrtsfonds der Gelatinefabrik Winterthur, in Winter-
thur II (SHAB Nr. 119 vom 24.5.1969, S. 1184). Unterschriften
von Hermann Bühler-Krayer und Walter Treichler erloschen. Hugo
Sulzer-Stierlin, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nun als Vizepräsident desselben. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Walter Kägi, von und in Winterthur,
Präsident des Stiftungsrates.
25. Februar 1986
Vorsorgekasse der Gelatinefabrik Winterthur, inWinterthur II
(SHAB Nr. 99 vom 29.4.1978, S. 1351). Unterschriften von Hermann
Bühler-Krayer, Walter Treichler und Margrit Dörig erloschen. Neu
führen Kollektivunterschrift zu zweien: Walter Kägi, yon und in
Winterthur, Präsident; Hugo Sulzer, von Winterthur, in Wängi, und
Barbara Sulzer, von Winterthur, in Aadorf, Mitglieder des Stiftungsrates.
25. Februar 1986
Fiirsorgestiftung der Egli & Co Korsetfabrik AG, Brüttisellen, in
Wangen-Brüttisell e n(SHABNr. 32vom8. 2. 1986, S. 494).
Unterschrift von Josef Wiedemeier erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Charles-Marie Vial, von Le Cret, in Aeugst am
Albis, Mitglied des Stiftungsrates.
25. Februar 1986 »

Personalfiirsorgestiftung der Firma Albert & Marcel Fuchs, Inhaber
Marcel Fuchs, Versicherungsagentur, in Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 241
vom 16. 10.1982, S. 3306). Unterschrift von Adelheid Brunner
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Urs Herzig, von
Grub AR, in Thalwil, Aktuar des Stiftungsrates.
26. Februar 1986
Fiirsorgestiftung für das Personal der Richard Schiess AG, Zürich, in
Z ü r i c h 9 (SHAB Nr. 198 vom 25.8.1979, S. 2750). Unterschrift
von Franz Hüppi erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien: Peter Hüppi, von Gommiswald und Winterthur, in Malce-
sine(I), Mitglied des Stiftungsrates. Neue Adresse: Saumackerstrasse

2, Zürich 9, c/o Richard Schiess AG.
26. Februar 1986
PersonalfiirsorgestiftungderRefcoFuturesAG,inZü r ich 8(SHAB
Nr. 302 vom 28.12.1985, S. 4840). Unterschrift von Arthur Steiner
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Jürg Wirz, von
Menziken, in Herrliberg, Mitglied des Stiftungsrates.
27. Februar 1986
FUrsorgefonds der Mitarbeiter der E. Kindt AG, vormals Hans
Kiefer AG, Otelfingen, in Otelfingen (SHAB Nr. 45 vom
23.2. 1980, S. 618). Mit Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge
des Kantons Zürich vom 3.2.1986 ist die Stiftungsurkunde geändert
worden. Neuer Name der Stiftung: Fürsorgefonds der E. Kindt AG,
Otelfingen. Neuer Zweck: Für- und Vorsorge für die Arbeitnehmer
der Firma «E. Kindt AG, vormals Hans Kiefer AG», in Otelfingen,
sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von
Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität,

Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage, Finanzierung von
Sozialplänen bei grösseren Betriebsumstellungen und bei einer
Betriebsschliessung; kann auch Zuwendungen an andere dem
Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtung machen,
denen die Firma «E. Kindt AG, vormals Hans Kiefer AG», in
Otelfingen, angeschlossen ist, insbesondere können auch reglementarische
Arbeitgeberbeiträge im Rahmen dieser genannten Vorsorgeeinrichtungen

finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht nun aus 2 oder
mehr Mitgliedern.

27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung des Hauseigentümer-Verbandes Zürich, in
Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 63 vom 16.3.1985, S. 1022). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
5.2. 1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuumschreibung
des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer des «Hauseigentümer-
Verbandes Zürich», sowie deren Angehörige und Hinterbliebene
durch Gewährung von Unterstützungen insbesondere in den Fällen
von Alter, Tod und Invalidität. Die Stiftung kann auch Zuwendungen
an andere dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen

machen, denen der Verband angeschlossen ist. Insbesondere

können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen
der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat von nun 3 oder mehr Mitgliedern und
die Kontrollstelle. Die Unterschrift von Andreas Buriet ist erloschen.
Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Gian-Peider Fenner, von
und in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.
27. Februar 1986

Personalfiirsorge-Stiftung des Verbandes Schweiz. Schuhindustrieller
(VSS), in Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 27 vom 2.2.1985, S. 417). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
5.2.1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name.der
Stiftung: Wohlfahrtsfonds des Verbandes Schweiz. Schuhindustrieller
(VSS), Zürich. Neuumschreibung des Zwecks: Erbringung von
Beiträgen an die Gemeinschaftsstiftung BVG der Vita
Lebensversicherungs-Gesellschaft zugunsten des ihr angeschlossenen Vorsorgewerkes

des Verbandes Schweiz. Schuhindustrieller, in Zürich, zur Erfüllung

von deren Stiftungszweck. Diese gewährt versicherungsmässigen
Vorsorgeschutz für die Arbeitnehmer, Arbeitgeber sowie Selbstänchg-
erwerbende bei Alter und Invalidität bzw. bei Tod für deren
Hinterbliebene. Die Beiträge gelten als Beiträge der Stifterfirma im Sinne von
Art: 331 Abs. 3 OR bzw. des BVG. Die Stiftung kann zudem den
Destinatären des Vorsorgewerkes des Verbandes Schweiz. Schuh-
industrieller, die unverschuldet in Not geraten sind, Fürsorgeleistungen

gewähren. Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat von nun 1 bis
5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Neue Adresse der Stiftung:
Dufourstrasse 56, Zürich 8, c/o Verband Schweiz. Schuhindustrieller.

27. Februar 1986

Fürsorge-Stiftung der Firma Rud. Wismer, in Zürich 7 (SHAB
Nr. 278 vom 28. 11.1964, S. 3582). Gemäss Verfügung des Amtes für
berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 29.1.1986 wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name der Stiftung: Sonnenberg-
Personalfürsorgestiftung. Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge
zugunsten der Arbeitnehmer der Firma «R. Wismer», in Zürich, sowie
deren Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität, Tod, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage. In die reglementarische Vorsorge für die Fälle Alter,
Tod und Invalidität kann auch der Arbeitgeber einbezogen werden. Er
darf dabei in keiner Hinsicht besser gestellt werden als die Arbeitnehmer.

Der Stiftung kann auch das Personal von mit der Firma
wirtschaftlich oder finanziell eng verbundener Unternehmungen
angeschlossen werden. Die Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen
und Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare

bestehen. Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat von nun
1 oder mehreren Mitgliedern und die Kontrollstelle. Adresse der
Stiftung: Aurorastrasse 98, Zürich 7, bei Firma R. Wismer. Die
Unterschriften von Margherita Wismer-Meng und Arthur Steiert sind
erloschen. Neu führt Einzelunterschrift: Rolf Wismer, von Zürich und
Uitikon, in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.

27. Februar 1986

Stiftung für Personal-Fürsorge der Firma Autometro AG, in
Zürich 1 (SHAB Nr. 205 vom 4. 9. 1982, S. 2877). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
30. 1. 1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name der
Stiftung: Wohlfahrtsfonds der Firma Autometro AG. Neuumschrei¬

bung des Zwecks: Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer der Firma
«Autometro AG», in Zürich, sowie deren Hinterbliebene, insbesondere

gegen wirtschaftliche Folgen von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit,

Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Der
Stiftungsrat kann beschlossen, dass auch das Personal von mit der
Stifterfirma wirtschaftlich oder finanziell eng verbundenen Unternehmen
als Destinatare aufgenommen werden. Die Stiftung kann zur
Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch Leistungen an
andere steuerbefreite. Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die
zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der Stiftung sind: der
Stiftungsrat von nun 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
27. Februar 1986
Personalfiirsorgestiftung der HGZ-Maschinenbau AG, in
Zürich 11 (SHAB Nr. 234 vom 6.10.1984, S. 3566). Gemäss
Verfügimg des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
11.2. 1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert Ergänzung des
Stiftungszwecks: Die Stiftung kann auch Zuwendungen an andere dem
Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen
machen, denen die Firma «HGZ-Maschinenbau AG», in Zürich, oder
eine mit ihr wirtschaftlich eng verbundene Firma angeschlossen ist.
Insbesondere können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im
Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden.

27. Februar 1986
ZAG-Stiftung, in U s t e r (SHAB Nr. 65 vom 17.3.1984, S. 995).
Unterschrift von Hans C. Bechtler erloschen. Dr. Anton H. Bucher
führt seine Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Vizepräsident

des Stiftungsrates, sondern nun als Präsident desselben und
weiterhin als Geschäftsführer. Neu führen Kollektivunterschrift zu
zweien: Hans Hagenbuch, von Basel und Aarau, in Arlesheim,
Mitglied des Stiftungsrates, und Dr. Kurt Weber, von Zug, in Üster.

Bern - Berne - Berna

Büro Belp (Bezirk Seftigen)

21. Februar 1986

Personalfiirsorgestiftung der Firma Otto Rindiisbacher Seftigen, in
Seftigen (SHAB Nr. 235 vom 7.10.1978, S. 3094). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des
Kantons Bern vom 14. Januar 1986 ist diese Stiftung aufgehoben. Sie
wird daher im Handelsregister gelöscht

Büro Bern

27. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung Elenka, in Bern (SHAB Nr. 84 vom
13.4.1985, S. 1403). Die Unterschrift von Hans Nydegger, Mitglied,
ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift

zu zweien ist Paul Hübscher, von Seedorf BE, in Ostermundi-
gen.
27. Februar 1986
Personalfürsorge der Firma Scherier AG, elektrische Unternehmungen,

in B e r n (SHAB Nr. 39 vom 16.2:1980, S. 542). Mit Verfügung
vom 4. September 1985 hat das Amt für berufliche Vorsorge und
Stiftungsaufsicht des Kantons Bern als neue Aufsichtsbäörde den
Namen der Stiftung in Personalfiirsorge Scherler Bem geändert und.
die Stiftungsurkunde entsprechend revidiert Die Unterschrift von
Hans Nydegger, Mitglied, ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungsrates

mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Paul Hübscher, von
Seedorf BE, in Ostermundigen.
27. Februar 1986
Bank von Ernst 3 S Stiftung, in B e r n. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 19. Dezember 1985 eine Stiftung.
Sie bezweckt: gebundene, individuelle Vorsorge im Sinne des BVG.
Vorsorgenehmer der Stiftung können alle bei der AHV versicherten
Arbeitnehmer und Selbständigerwerbenden werden. Die Organe der
Stiftung sind: der aus 3 oder mehr Mitgliedern bestehende Stiftungsrat
und gegebenenfalls die Kontrollstelle. Die Mitglieder des Stiftungsrates

führen Kollektivunterschrift zu zweien. Es sind dies: Emst
Beyeler, von Rüschegg, in Bem; Hans Gerber, von Langnau in
Emmental, in Spiegel, Gemeinde Köniz, und Beat Ungricht, von
Richterswü, in Bern. Domizil: Marktgasse 63/65, bei der Stifterfirma. -

Büro Biel

25. Februar 1986
Fiirsorgestiftung des Personals der Safag AG, in B i e 1 (SHAB Nr. 234
vom 6.10.1984, S. 3566). Neue Mitglieder des Stiftungsrates mit
Kollektivunterschrift zu zweien: Jürgen Erwin Reinhard, deutscher
Staatsangehöriger, in Biel BE, Präsident, und Alfred Wüthrich, von
Trub, in Brügg, Vizepräsident. Pierre Vuilleumier ist zum Sekretär des
Stiftungsrates gewählt worden; er führt weiterhin Kollektivunterschrift

zu zweien, gehört dem Stiftungsrat aber nicht an.

Büro Erlach

21. Februar 1986
Fiirsorgestiftung der Amtsersparniskasse Erlach in Ins, in I n s (SHAB
Nr. 6 vom 8.1.1977, S. 67). Durch Beschluss des Amtes für berufliche
Vorsorge und Stiftungsaufsicht vom 23. August 1985 wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Der Zweck lautet danach neu: die Stiftung
kann Beiträge leisten an andere steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen
zugunsten des Personals der Stifterin.

Bureau de Moutier

25 fevrier 1986
Caisse de prävoyance Tornos, ä Moutier (FOSC du 6.12.1980,
no 2.87, p. 3982). Michel Christe, membre, a dtd nommd president en
remplacement de Michel Hort, dont les pouvoirs sont dteints. Emile
Müller, membre, a 6t6 nomm vice-prdsident en remplacement de
Georges Morand, qui reste membre du conseil. La fondation est enga-
gee par la signature collective ä deux de Michel Christe, Emile Müller,
Georges Morand, Georges Baume, Wilfred Boillat et Max Girard.

Büro Thun

28. Februar 1986

Unterstützungs- und Sterbekasse der Sektion Berneroberland der
Union Schweiz. Post- Telephon- und Telegraphenbeamten, in T h u n
(SHAB Nr. 12 vom 15.1.1983, S. 162). Alfred Hari, Präsident, ist aus
dem' Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
in den Stiftungsrat und als dessen Präsident mit Kollektivunterschrift
zu zweien wurde Urs Bürki, von Worb, in Thun, gewählt.

Luzern — Lucerne — Lucerna

24. Februar 1986
Personalfiirsorgestiftung der Fa. Hans Hediger AG, Werthenstein,
Gemeinde Ruswil, in Ruswil (SHAB Nr.274 vom 22.11.1975,
S. 3112). Hans Hediger-Thalmann ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Hans Hediger, 1944, bisher

Mitglied, ist nun Präsident; er zeichnet nun einzeln; demnach
wurde seine Unterschrift geändert. Neues Mitglied mit
Kollektivunterschrift zu zweien ist Franz Hediger, von Schwyz, in Ruswil.

26. Februar 1986

Wohlfahrtsstiftung zugunsten des Personals der Fa. Abegglen-Pfister
AG, in Luzern (SHAB Nr. 89 vom 14.4.1984, S. 1326). Cecile
Deschwanden ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift

ist erloschen. Urs Leber, Mitglied,wohnt nun in Hergiswil NW.

Schwyz - Schwyz - Svitto

21. Februar 1986

Personalstiftung der J. Gattiker, Grossmetzgerei und Fleischhandel

AG, Freienbach, in Freienbach (SHAB Nr. 156 vom
7.7.1984, S. 2452). Die Unterschriften von Franz Stöckli, Präsident
des Stiftungsrates, und Georg Weber, Mitglied des Stiftungsrates, sind
erloschen. Das bisherige Mitglied, Leo Furrer, ist nun Präsident des
Stiftungsrates und führt weiterhin Kollektivunterschrift zu zweien.
Die Stiftung wird neu mit Kollektivunterschrift zu zweien vertreten
'durch: Max Lüdi, von Heimiswil, in Sursee, und Josef Steiner, von
Alpthal, in Siebnen, Gemeinde Galgenen, beide Mitglieder des
Stiftungsrates.

21. Februar 1986
BVG-Stiftung Gattiker, in Freienbach (SHAB Nr.202 vom
31.8.1985, S. 3355). Die Unterschrift von Franz Stöckli, Präsident des
Stiftungsrates, ist erloschen. Das bisherige Mitglied, Leo Furrer, ist
nun Präsident des Stiftungsrates und führt weiterhin Kollektivuilter-
schrift zu zweien. Die Stiftung wird neu mit Kollektivunterschrift zu
zweien vertreten durch Max Lüdi, von Heimiswil, in Sursee, Mitglied
des Stiftungsrates.

Zug - Zoug - Zugo

24. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der AMC (Schweiz), Alfa Metalcraft AG, in
Rotkreuz, Gemeinde R i s c h (SHAB Nr. 66 vom 20.3.1982, S. 886).
Hermann Erich O. Knickmeier, Präsident des Stiftungsrates, wohnt
nun in Hünenberg.
24. Februar 1986
AMC (Schweiz) Personalvorsorgestiftung für Aussendienstmitarbei-
ter, in Rotkreuz, Gemeinde R i s c h (SHAB Nr. 66 vom 20.3.1982,
S. 886). Hermann Erich O. Knickmeier, Präsident des Stiftungsrates,
wohnt nun in Hünenberg.

Fribourg - Freiburg - Friburgö

Bureau de Fribourg

21 fövrier 1986
Fondation Maria Callas, äFribourg, favoriser l'expression de l'art
lyrique, etc. (FOSC du 3.11.1984, no 258, p. 3915). L'administrateur
Jean-Frangois Bourgknecht a dCmissionnC; sa signature est radiee.
Nouvelle adresse: boulevard de Perolles 7, c/o Etude de MesiHart-
mann et Dreyer.

Solothum — Soleure — Soletta

Büro Olten-Gösgen in Ölten

28. Februar 1986

Fiirsorgestiftung der Studer Draht- & Kabelwerk AG, inDäniken
(SHAB Nr. 120 vom 24.5.1980, S. 1777). Domizilbezeichnung nun:
Herrenmattstrasse 20, bei der Stifterfirma (behördliche Neunumerierung).

28. Februar 1986

Stiftung Dora Baumgartner-Emi, in 011 e n, c/o Sekretariat der
Verkehrsschule Ölten, Kantonsschule Hardwald (Neueintragung).
Stiftungsurkunde: 22.7.1985. Zweck: Ausrichtung von je einem Viertel
des Zinsertrages des Stiftungsvermögens an die beiden besten Schüler
und Schülerinnen in Fremdsprachen beim Diplomabschluss der
Verkehrsschule Ölten. Stiftungsrat:,3 Mitglieder. Einzelunterschrift führt:
Theodor Ehrsam, von Gempen, in Wangen bei Ölten, Präsident des

(Stiftungsrates.
28. Februar 1986
Wohlfahrt der Bally Schuhfabriken AG, inSchönenwerd (SHAB
Nr. 111 vom 15.5.1982, S. 1583). Änderung der Stiftungsurkunde,
auch in bezug auf nicht publikationspflichtige Tatsachen, mit
Verfügung der Aufsichtsbehörde vom 17.2.-1986. Zweckumschreibung
nun: Fürsorge für die Mitarbeiter der Bally Schuhfabriken AG und
ihrer Tochtergesellschaften oder für deren Angehörige. Die Stiftung
kann ebenfalls, zur Erleichterung der beruflichen Ausbildung, Stipendien

an begabte, strebsame junge Leute aus dem Kreise der
Mitarbeiter der Bally Schuhfabriken AG und ihrer Tochtergesellschaften
gewähren, insbesondere zum Besuch von Schulen, für Studienreisen
und zur Weiterbildung im Ausland. Das Organ Verwaltungskommission

wird neu mit Stiftungsrat bezeichnet und besteht weiterhin aus 5

Mitgliedern.

Basel-Stadt - Bäle-Ville — Basilea-Cittä

21. Februar 1986

Ergänzende Fiirsorgestiftung II der Firma Moor Transport AG, in
Basel (SHAB Nr. 156 vom 7.7.1984, S. 2452). Änderung der
Stiftungsurkunde: 7.2.1986, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
21.2.1986. Publikationspflichtige Tatsachen nicht berührt. Ulrich
Dieck, Stiftungsratspräsident, und Dr. Christoph Helbling,
Stiftungsratsmitglied, zeichnen nun einzeln.
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21. Februar 1986
Vorsorgestiftung der Firma Wurster, Hanhart, Architekten und
Planer AG, in Basel (SHAB Nr. 229 vom 2.10.1982, S. 3155).
Domizil: Unterer Rheinweg 86, bei Wurster Architekten und Planer
AG. Änderung der Stiftungsurkunde: 4.2.1986, mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 21.2.1986. Name der Stiftung nun: Vorsorgestiftung

der Firma Wurster Architekten und Planer AG. Unterschrift
Peter Hanhart, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Ren6 Hofer, von Basel, inTherwil, Stiftungsratsmitglied.
Karl Häuf, Stiftungsratsmitglied, ist nun Bürger von Arlesheim.

21. Februar 1986,
Fürsorgefonds der Schweizerischen Genossenschaft für Gemüsebau
(S.G.G.), in B a s e 1 (SHAB Nr. 39 vom 16.2.1985, S. 623). Unterschrift

zu zweien neu: Willy Toggwyler, von Grüsch, in Udligenswil,
Stiftungsratsvizepräsident. Jules Grüter, bisher Stiftungsratsvizepräsident,

zeichnet nun als Stiftungsratspräsident zu zweien.

21. Februar 1986
Siedlungsfonds der Schweizerischen Genossenschaft Tür Gemüsebau
(SGG), in B a s e 1 (SHAB Nr. 39 vom 16. 2.1985, S. 623). Unterschrift

Angelo Perlini, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift
zu zweien neu: Willy Toggwyler, von Grüsch, in Udligenswil,
Stiftungsratsvizepräsident, und Guido Bücheler, von Muolen, in Kerzers,
Stiftungsratsmitglied. Jules Grüter, bisher Stiftungsratsvizepräsident,
zeichnet nun als Stiftungsratspräsident zu zweien.

21. Februar 1986
Saravor-Stiftung, in B a s e 1, Freie Strasse 107, bei A. Sarasin & Cie.
(Neueintragung). Stiftungsurkunde: 6.2.1986: Zweck: gebundene,
individuelle Vorsorge im Sinne des BVG für alle bei der AHV
versicherten Arbeitnehmer und Selbständigerwerbenden, die gebundenes,

individuelles Vorsorgesparen betreiben. Stiftungsrat: 3 oder mehr
Mitglieder. Unterschrift zu zweien führen: Dr. Beat Sarasin, von und
in Basel, Stiftungsratspräsident, sowie Raymond Bingert, von Basel, in
Muttenz, und Armin Kellenberger, von Zürich und Walzenhausen, in
Mutschellen, beide Stiftungsratsmitglieder.

25. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der Truvag Treuhand und Revisions AG
Basel, in B a s e 1 (SHAB Nr. 104 vom 5.5.1984, S. 1597).
Unterschriften Dr. Max Buess und Alfred Lüscher, beide Stiftungsratsmitglieder,

erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Hans-Ulrich Pfister,
von Meilen, in Riehen, und Elsbeth Vogt, von Reigoldswil, in Sissach,
beide Stiftungsratsmitglieder.
25. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der J. Ruckstuhl Aktiengesellschaft Fabrik
für Centraiheizungen, in Basel (SHAB Nr.8 vom 11.1.1986,
S. 108). Die Kantonale Verwaltung für die direkte Bundessteuer hat
der Löschung zugestimmt. Stiftung mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde

vom 3.10.1985 gelöscht.
25. Februar 1986
Paul Sacher Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 44 vom 22.2.1986,
S. 695). Zweck vollständig: Erhaltung des musikalischen Nachlasses
des Stifters und des übrigen Stiftungsgutes auf den Gebieten der Kultur-,

Geistes- und Kunstgeschichte, besonders der Musikgeschichte.
Im Rahmen der verfügbaren Mittel kann das Stiftungsgut
vervollständigt und erweitert werden. Die Stiftimg sorgt in ihrer Forschungsstätte

mit eigenen Mitarbeitern für die wissenschaftliche Bearbeitung
des Stiftungsgutes und macht es der Forschung zugänglich. Sie kann
auch aussenstehenden Persönlichkeiten. Forschungs-, Publikationsund

ähnliche Aufträge erteilen. Die Stiftung ist auf internationaler
Ebene tätig.
26. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung des Architekturbüros Fl. Vischer + G.Weber
&Partner,ArchitektenSIA,inBasel(SHABNr. 105vom7.5.1983,
S. 1566). Änderung der Stiftungsurkunde: 10.2.1986, mit Zustimmung

der Aufsichtsbehörde vom 25.2.1986. Name der Stiftung nun:
Personalfürsorgestiftung der Architektengemeinschaft Vischer +
Weber + Ritter Architekten SIA und Nees + Beutler Architekten
BSA.
27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung des Ingenieurbureau Gruner, in Basel
(SHAB Nr. 57 vom 8.3.1980, S. 778). Änderung der Stiftungsurkunde:

30.5.1985, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
25.2.1986. Name der Stiftung nun: Personalvorsorgestiftung der
Gruner AG. Zweck nun: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG
und seiner Ausführungsbestimmungen für die Arbeitnehmer der
Stifterin sowie für deren Angehörige und Hinterlassene gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod und Invalidität. Die Stiftung kann
über die gesetzlichen Mindestleistungen hinaus weitergehende
Vorsorge betreiben. Es kann auch das Personal von Firmen, die mit der
Stifterin finanziell oder wirtschaftlich eng verbunden sind, der
Stiftung angeschlossen werden. Stiftungsrat nun: 4 oder mehr Mitglieder.
Kurt Röthlisberger, Stiftungsratsmitglied, ist auch Bürger von
Binningen. Hans-Jörg Schlegel, Stiftungsratsmitglied, wohnt nun in
Büren SO. *

27. Februar 1986

Wohlfahrtsstiftung des Basler Volkswirtschaftsbundes, in Basel
(SHAB Nr. 235 vom 9.10. 1982, S. 3230). Unterschriften Max
Danzeisen und Ernst Fehr, beide Stiftungsratsmitglieder, erloschen.
Unterschrift mit dem Stiftungsratspräsidenten neu: Ulrich Brückner,
von Basel, in Kaiseraugst, und Alfred Spaltenstein, von Flaach, in
Basel, beide Stiftungsratsmitglieder.
27. Februar 1986
Pensionskasse Wenk & Cie? in B a s e 1 (SHAB Nr. 32 vom 8.2.1986,
S. 495). Unterschrift zu zweien neu: Peter Taufer, von Lyssach, in Zei-
ningen, und Werner Stgier, von Riom-Parsonz, in Reinach BL, beide
Stiftungsratsmitglieder.

26. Februar 1986
Wohlfahrtsfonds ftlr die Mitarbeiter der Arfa Röhrenwerke AG, in
Münchenstein, Reinacherstrasse, bei Arfa Röhrenwerke ÄG,
neue Stiftung. Datum der Stiftungsurkunde: 5. Februar 1986. Zweck:
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Hinterbliebenen,

insbesondere gegen die wirtschaftlichen Folgen des Alters, des
Todes und der Invalidität, ferner auch im Falle unverschuldeter Notlage;

Mitwirkung bei der beruflichen Vorsorge für die Arbeitnehmer
der Stifterfirma und ihre Hinterbliebenen durch Äufnung der
Arbeitgeberbeitragsreserve und Sicherstellung der Beitragspflicht des

Arbeitgebers gegenüber-den Vorsorgeeinrichtungen der Stifterfirma.
Die Stiftung kann den gleichen Zweck auch für solche Unternehmungen

und deren Arbeitnehmer erfüllen, die mit der Stifterfirma betei-
hgungsmässig eng verbunden sind. Stiftungsrat: 3 Mitglieder. Unter- •

schrift zu zweien: Max Robert Hegnauer, von Aarau, in Aesch BL,
Stiftungsratspräsident; Gerhard Wetzel, von Möhlin, in Eningen, und
Emilio Rusconi, von Basel, in Bottmingen, Stiftungsratsmitglieder.
28. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Gröflin & Möhler AG, in H ö 1 -
stein (SHAB Nr. 236 vom 9.10.1965, S. 3164). Unterschrift Gottlieb

Gröflin-Guenot, Stiftungsratspräsident, erloschen. Einzelunterschrift

neu: Hans Mohler-Wyttenbach, von Seltisberg, in Hölstein,
Stiftungsratspräsident. Domizil neu: Hausmattstrasse 10.

Basel-Landschaft — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

21. Februar 1986
Unterstützungsfonds der Buss AG, in P r a 11 e 1 n (SHAB Nr. 205 vom
5.9.1981, S. 2843). Unterschrift Dr. Alfred Buss, Stiftungsratsmitglied,

erloschen.

24. Februar 1986
Irma Michaela Rotmann-Fonds, in Arlesheim, Dornachweg 14,
bei Sophie Rotmann, neue Stiftung. Datum der Stiftungsurkunde:
6. Februar 1986. Zweck: die Stiftung soll dem freien Geistesleben im
Sinne Rudolf Steiners dienen, indem sie die von Herbert Witzemann
inaugurierte Arbeit in gemeinnütziger Weise unterstützt und fortführt,
finanzielle Studienbeiträge an Menschen gewährt, die in treuer Gesinnung

das anthroposophische Lebenswerk der Vorgenannten vertreten
und fortsetzen, sowie die Herausgabe von Albert Steffens
Tagebüchern durch finanzielle Beihilfe an die Albert Steffen-Stiftung
unterstützt. Stiftungsrat: 3 Mitglieder. Einzelunterschrift führt:
Sophie Rotmann, von Basel, in Arlesheim, Stiftungsratspräsidentin;
Unterschrift zu zweien führen: Arno Mehlin, französischer
Staatsangehöriger, und Christa Knapp-Boger, von Gänsbrunnen, beide in
Dornach.

Schaffhausen — Schaffhouse - Sciaffusa

Berichtigung
Fürsorgestiftung der CÜag AG, inSchaffhausen (SHAB Nr. 50
vom 1.3.1986, S. 808). Ernst Kessler führt Unterschrift zu zweien als
Mitglied des Stiftungsrates.

Appenzell A.Rh.-Appenzell Rh.-Ext.-Appenzello Esterno

21. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Kempf + Co. AG, in Herisau
(SHAB Nr. 262 vom 9.11.1985, S. 4224). Beat Kempf ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

21. Februar 1986
Max Sturzenegger-Stiftung, in Heiden (SHAB Nr.227 vom
27. 9.1980, S. 3182). Guido Bösch-Guyer ist als Präsident zurückgetreten;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu als Präsident des Stif-
tungsrates wurde gewählt: Emst Hohl-Wirz, von Wolfhalden, in Heiden.

27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Hohl & Co., in Abtwil, Gemeinde
G a i s e r w a 1 d (SHAB Nr. 235 vom 9.10.1982, S. 3230). Die
Stiftung ist aufgelöst. Gemäss Verfügung des Departementes des Innern
vom 3. Februar 1986 sind Aktiven und Passiven übergegangen an die
«BVG-Sammelstiftung der Schweizerischen Lebensversicherungsund

Rentenanstalt», in Zürich. Nachdem die Liquidation durchgeführt

ist, wird die Stiftung im Handelsregister gelöscht
27. Februar 1986

Personaliiirsorgestiftung Manex AG, in G r a b s (SHAB Nr. 198 vom
25.8.1979, S. 2751). Die Stiftung ist aufgelöst. Gemäss Verfügung des

Departementes des Innern vom 3. Februar 1986 sind Aktivön und
Passiven übergegangen an die «Gemeinschaftsstiftung BVG der
Helvetia-Leben», in Genf. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist,
wird die Stiftung im Handelsregister gelöscht.

Graubünden — Grisons — Grigioni

hi -

St Gallen - Saint-Gall - San Gallo

25. Februar 1986
Patronale Personalfürsorgestiftung der Eugen Steinmann AG, in
St. Gallen (SHAB Nr.40 vom 17.2.1979, S.524). Die
Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Max Steinmann, Präsident,
Eugen Steinmann und Peter Rusch sind erloschen. Neu wurden mit
Einzelunterschrift in den Stiftungsrat gewählt: Arnold Osterwalder,
von Gaiserwald, Waldkirch und Zürich, in Zürich, Präsident, und
Ernst Josi, von Adelboden, in Abtwil, Gemeinde Gaiserwald,
Vizepräsident

25. Februar 1986
Pensions- und Fürsorgefonds für die Angestellten und Arbeiter der
Eugen Steinmann AG, in St Gallen (SHAB Nr. 10 vom
13.1.1979, S. 123). Die Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder
Max Steinmann-Wilson, Präsident und Peter Rusch sind erloschen.
Ruth Hürlimann-Kemmet Stiftungsratsmitglied, führt ihre Kollek-
tivunterschrift zu zweien nun ohneEinschränkung. Neu wurden in den
Stiftungsrat gewählt: Arnold Osterwalder, von Gaiserwald, Waldkirch
und Zürich, in Zürich, Präsident mit Einzelunterschrift; Ernst Josi,
von Adelboden, in Abtwil, Gemeinde Gaiserwald, und Hans Berger,
von Oberlangenegg, in Niederhasli, letztere beide mit Kollektivunterschrift

zu zweien.

25. Februar 1986
BVG-Personalvorsorgestiftung der Eugen Steinmann AG, in
S t. G a 11 e n (SHAB Nr. 264 vom 10.11.1984, S. 4008). Die
Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Max Steinmann, Präsident,
Eugen Steinmann, Heinz Rusch und Peter Rusch sind erloschen. Neu
wurden in den Stiftungsrat gewählt: Arnold Osterwalder, von Gaiserwald,

Waldkirch und Zürich, in Zürich, Präsident, mit Einzelunterschrift;

Ernst Josi, von Adelboden, in Abtwil, Gemeinde Gaiserwald;
Hans Berger, von Oberlangenegg, in Niederhasli, und Ruth Hürli-
mann, von Krummenau, in St. Gallen, letztere drei mit
Kollektivunterschrift zu zweien.

27. Februar 19[86

Personalfürsorgestiftung der Druckerei Carl Meyers Söhne AG, Jona,
in J o n a (SHAB Nr. 59 vom 10.3. 1984, S. 868). Gemäss Verfügung
des Departementes des Innern vom 21. Februar 1986 wurde die
Stiftungsurkunde teilweise geändert Der Name der Stiftung lautet nun:
Personalfürsorgestiftung der Meyer Druck AG Jona.

27. Februar 1986
Säuglingsfürsorgestiftung Flawil, in F1 a w i 1 (SHAB Nr. 97 vom
27.4.1974, S. 1140). Gemäss Verfügung des Departementes des
Innern vom 27. Januar 1986 wurde der Aufhebung der Stiftung
zugestimmt. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird sie im
Handelsregister gelöscht.
27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung Ernst Hess, Botsberg-Garage Flawil, in
Flawil (SHAB Nr. 235 vom 7.10.1967, S. 3333). Die Stiftung ist
aufgelöst. Gemäss Verfügung des Departementes des Innern vom
27. Janaur 1986 sind Aktiven und Passiven übergegangen an die
«Gemeinschaftsstiftung BVG der Schweizerischen Bankgesellschaft
(SBG)», in Zürich. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird
die Stiftung im Handelsregister gelöscht.

27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Kurt Bischofberger, in U z w i 1

(SHAB Nr. 305 vom 30.12.1978, S. 4013). Die Stiftung ist aufgelöst.
Gemäss Verfügung des Departementes des Innern vom 21. Februar
1986 sind Aktiven und. Passiven übergegangen an die
«Gemeinschaftsstiftung BVG der Helvetia-Leben, Versicherungsgesellschaft»,
in Genf. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird die Stiftung
im Handelsregister gelöscht.

21. Februar 1986
Obligatorische Sparkasse für das Personal des Elektrizitätswerkes der
Landschaft 'Davos (EWD), in D a v o s. Gemäss Verfügung vom
7.2.1986 des Justiz- und Polizeidepartementes (Aufsichtsbehörde)
wurde die Stiftungsurkunde revidiert. Neuer Name: Wohlfahrtsfonds
des Elektrizitätswerks der Landschaft Davos (EWD). Neuer Zweck:
Vorsorge für die Arbeitnehmer des EWD sowie deren Angehörige und
Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen/Von
Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität, Arbätslosigkeit und
unverschuldeter Notlage. Die Stiftung kann in Erfüllung der obligatorischen

BVG Zuwendungen an andere steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen

machen, denen das EWD angeschlossen ist oder die es
errichtet, sie Wann reglementarische Arbeitgeberbeiträge finanzieren.
Der Stiftungsrat besteht neu aus mindestens 6 Mitgliedern. Die übrigen

Änderungen sind nicht publikationspflichtig.
24. Februar 1986
Christian Bener-Dalp Stiftung, in C h u r, Alters- und Pflegeheim
(SHAB Nr. 122 vom 26.5.1984, S. 1924). Dr. Georg Sprecher, Präsident,

und Rudolf Mittner sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Andrea Melchior, Vizepräsident,
ist nun Präsident. Neue Stiftungsräte: Arno Liesch, von Surava, in
Chur, Vizepräsident, und Hermann Scheidegger, von Madiswil, in
Chur. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv zu
zweien mit einem weiteren Stiftungsratsmitglied.
26. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Künzli & Co. AG, in Davos
(SHAB Nr. 280 vom 29.11.1975, S. 3196). Gemäss Verfügung vom
12.2.1985 des Justiz- und Polizeidepartementes (Aufsichtsbehörde)
wurde die Stiftungsurkunde revidiert Neuer Name: Wohlfahrtsfonds
der Künzli & Co. AG. Neuer Zweck: Vorsorge für die Arbeitnehmer
der Stifterfinna sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch
Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Invalidität
Tod, Krankheit Unfall oder unverschuldeter Notlage. Die Stiftung
kann Zuwendungen an andere steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen
machen, denen die Stifterfinna angeschlossen ist; insbesondere können

reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten
Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht
neu aus mindestens 2 Mitgliedern. Die übrigen Änderungen sind nicht
publikationspflichtig.

Aargau — Argovie - Argovia

24. Februar .1986
Personalfürsorgestiftung Alters- und Leichtpflegeheim Obere Mühle
Villmergen, in Villmergen (SHAB Nr. 17 vom 21.1.1978,
S. 203). Stiftung infolge Übertragung des restlichen Vermögens an die
«Gemeinschaftsstiftung der Basler Lebens-Versicherungs-Gesell-
schaft zur Förderung der Personalfürsorge im Kanton Aargau», in
Aarau, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 25.7.1985
aufgehoben. Liquidation beendet. Stiftung im Handelsregister gelöscht.
24. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Druckatelier Läser & Co, in
Gontenschwil(SHABNr. 176 vom 31.7. 1965, S.2405).Neue
Stiftungsurkunde vom 30.5. 1985 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde

vom 14. 1.1986. Name nun: Personalfürsorgestiftung der
Läser AG. Zweck nun: Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterin
sowie deren Hinterbliebene bei Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität

und besonderer Notlage. Stiftungsrat nun: mindestens 3 Mitglieder.
Domizil: bei der Stifterin, Zetzwilerstrasse 786.

24. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung Rudolf Walter, Ingenieurbüro, in Brugg
(SHAB Nr. 140 vom 18.6. 1977, S. 2014). Unterschrift Hartmann
Rothenberger, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Dr. Peter Porta, von Teufen, in Möriken-Wildegg,
Stiftungsratsmitglied (Arbeitgebervertreter). Rudolf Walter,
Stiftungsratspräsident, ist Ärbeitgebervertreter und zeichnet nun zu zweien.
Erhard Markl, Stiftungsratsmitglied, ist Arbeitnehmervertreter und
nun Bürger von Scherz. Beda Schweizer, Stiftungsratsaktuar, ist
Arbeitnehmervertreter. Ärbeitgebervertreter zeichnet mit einem
Arbeitnehmervertreter zu zweien.

26. Februar 1986
Wohlfahrtshaus der Cementfabrik Holderbank, in Holderbank
(SHAB Nr. 145vom25.6.1983, S. 2222). Neue Stiftungsurkunde vom
20.5.1985 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 31.12. 1985.
Name nun: Stiftung Wohlfahrtshaus der Cementfabrik «Holderbank».
Zweck nun: Errichtung und Betrieb eines Wohlfahrtshauses mit
Personalrestaurant. Stiftungsrat nun: 1 bis 7 Mitglieder. Geschäftsadresse:

Schachen 235.

26. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der Scheidegger + Durst, in Baden
(SHAB Nr. 36 vom 13.2.1982, S. 485). Unterschriften Peter Dürst
und Nikiaus Vögeli, Stiftungsratsmitglieder, erloschen. Unterschrift
zu zweien neu: Edith Arnold, von Zürich, in Obersiggenthai,
Stiftungsratsmitglied.

27. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der E.G.O. Staufen AG, in Staufen
(SHAB Nr. 282 vom 1.12.1979, S. 3791). Es wohnen nun: Wilfried
Gutmann, Präsident, in Horgen, und Alex Simmen, Mitglied, in Staufen.

Domizil nun (behördliche Änderung): bei der Stifterin, Aarauerstrasse

70 (Post Lenzburg).
27. Februar 1986
Personalvorsorgestifhmg der Fryma-Maschinen AG Rheinfelden, in
Rheinfelden (SHAB Nr. 168 vom 21.7.1984, S. 2627). Manfred
Rochelt, nun in Bad Säckingen (D), und Hugo Grethler zeichnen nun
als Stiftungsratsmitglieder weiterhin zu zweien. Unterschrift zu zweien
neu: Willy Spinnler, von Seltisberg, in Liestal, Stiftungsratsmitglied.
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Thurgau — Thurgovie — Turgovia

24. Februar 1986
Personalfiirsorgestiftung der Firma Max Hauri AG, inBischofs-
z e 11 (SHAB Nr. 282 vom 1.12.1979, S. 3791). Helen Schenker, Pro-
tokollführerin, ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; ihre Unterschrift
ist erloschen. Neu wurden als Mitglieder in den Stiftungsrat gewählt:
Daniel Hauri, von Reitnau, in St. Gallen (Arbeitgebervertreter), und
Brutto Sonderegger, von Oberegg, in Zuckenriet (Arbeitnehmervertreter).

Zeichnungsberechtigt sind zu zweien je ein Arbeitgebervertre-
ter mit einem Arbeitnehmervertreter. Max Hauri, Präsident
(Arbeitgebervertreter), zeichnet kollektiv mit einem Arbeitnehmervertreter,
und Armin Züger, Mitglied (Arbeitnehmervertreter) zeichnet kollektiv
mit einem Arbeitgebervertreter.
24. Februar 1986
Patronaler Fonds der Intec Minger AG, inLandschlacht. Unter
diesem Namen besteht aufgrund der Stiftungsurkunde vom 5. Oktober
1984 eine Stiftung. Zweck: Mitarbeiter, die in der Stifterfirma oder in
mit der Stifterfirma wirtschaftlich verbundenen Firmen mit Sitz oder
Betriebsstätte in der Schweiz arbeiten oder gearbeitet haben und deren
Angehörige gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität

sowie unverschuldeter Notlage zu schützen, soweit kein
ausreichender Schutz im Rahmen des «Beruflichen Vorsorgegesetzes»
(BVG) besteht. Der Stiftungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Es
gehören ihm an: Markus Mrnger, von Mülchi und Mühledorf SO, in
Berg TG, als Präsident, und Horst Wunsch, deutscher Staatsangehöriger,

in Landschlacht, als Mitglied; sie führen Kollektivunterschrift zu
zweien. Domizil: Mövenweg 4, 8597 Landschlacht, bei der Stifterfirma.

26. Februar 1986
Stiftung Paradies, in Paradies, Gemeinde Unterschlatt (SHAB
Nr. 220 vom 21.9.1985, S. 3599). Marc Graf, Präsident, ist aus dem
Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
Dr. Hans Peter Ricci, von Schaffhausen, in Neuhausen am Rheinfall,
als Präsident mit Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat
gewählt.
26r Februar 1986
Patronale Vorsorgestiftung der J. P. Trippel AG, in A m r i s w i 1.

Unter diesem Namen besteht aufgrund der Stiftungsurkunde vom
23. Januar 1986 eine Stiftung. Die Stiftung bezweckt in Ergänzung zu
den reglementarischen Leistungen der Personalvorsorge-Versicherung
(Basler) auf freiwilliger Basis die Vorsorge für die Arbeitnehmer der
Stifterfirma sowie deren Hinterlassene im Falle von Alter, Invalidität,
Krankheit, Tod oder unverschuldeter Notlage. Die Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat
besteht aus 1 oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied mit
Einzelunterschrift ist Hans Ulrich Schmid, von Schaffhausen, in Arbon.
Domizil: Sommeristrasse 37, 8580 Amriswil, bei der Stifterfirma.
27. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Final Konfektions-AG, in
F i s c h i n g e n (SHAB Nr. 169 vom 25.7.1981, S. 2384). Die
Stiftungsurkunde ist mit Genehmigung der kantonalen Aufsichtsbehörde
(Finanz-, Forst- und Militärdepartement) vom 21. Februar 1986

geändert worden. Jetziger Zweck: Fürsorge für die Angestellten und
Arbeiter der Firma und ihre Angehörigen gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter und Tod. Es können in Krankheits- oder
Invaliditätsfällen sowie in besonderen Notfällen Unterstützungen ausgerichtet

werden.

Ticino - Tessin - Tessin

Ufficio di Locamo

24 febbraio 1986
Fondo di previdenza per Q personale della Vandoni FrateDi SA., in
L o c a r n o (FUSC del 5.5.1984, n. 104, p. 1598). Con decisione del
Dipartimento di giustizia del 9 gennaio 1986, quale autoritä di vigi-
lanza, la fondazione e sciolta. Essa sussiste unicamente per la sua
liquidazione che sarä operata sotto la ragione sociale Fondo di
previdenza per il personale della Vandoni Fratelli SA. in liquidazione, da
Fernanda Loss nata Forni, da e in Arbedo-Castione, nominata liqui-
datrice con firma individuale. Le firme del presidente Roger Furrer e
del membro Marco Allemann sono cancellate. Recapito della fondazione

in liquidazione: c/o studio Fiduciario Fernanda Loss, piazza
R. Simen, Bellinzona.

25 febbraio 1986
Fondazione di previdenza della Ditta ACTE, in Losone (FUSC
dell'8.6.1985, n. 130, p. 2225). Sergio Pellandini, da Arbedo-Castione
in Bellinzona, ä nominato procuratore, con firma collettiva a due.

Ufficio di Lugano

24 febbraio 1986
Fondazione Diamante per realizzazioni a favore degli handicappati, in
Lugano (FUSC del 24.6.1978, n. 145, p. 2000). Hans Zbinden, giä
vice-presidente; Mario Ferrari, giä segretario; Antonio Miatton,
Giancarlo Bordoni e Don Bruno Zoppi, giä membri, dimissionari, non
fanno piü parte del consiglio di fondazione e le loro firme sono estinte.
II consiglio di fondazione ä ora composto da: Claudio Gianettoni, ora
in Melide, presidente; Ulrich Zollinger, da Zurigo in San Gallo, vice-
presidente; Francesca Simona, da e in Locarno, segretaria-membro;
Mariella Keller, da Weinfelden in Stabio, membro; Marco Beltra-
metti, da Cadenazzo in Tenero, membro; Giuliana Janner, da Bosco/
Gurin in Bellinzona, membro; Raffaele Deschenaux, da Ursy in Ran-
cate, membro e Rene Derighetti, da Dongio in Losone, membro. La
fondazione e vincolata dalla firma collettiva a due dei membri del
consiglio di fondazione con il presidente o con Fabio Leoni, da Contone in
Cadenazzo, direttore, o Silvana Minoretti, da Lugano in Manno,
segretaria. Nuoyo recapito: via Zurigo 5.

27 febbraio 1986
Fondo di previdenza in favore della Sandro Vanini SA., in L u g a n o
(FUSC del 17.12.1983, n. 295, p.4315). La fondazione ä radiata
d'ufficio in applicazione alle disposizioni dell'art. 89 CCS e art. 104
ORC (decisione dell'autoritä di vigilanza sulle fondazioni del
22.5. 1985).

Vaud - Waadt - Vaud

Bureau de Lausanne

26 fevrier 1986
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de la Continentale Com-
pagnie gänärale d'assurances S.A., ä Lausanne (FOSC du
9.11.1985, p. 4224). La signature de Jörg Ernst est radiee. Nouveau
membre du conseil avec signature collective ä deux: Roberto Gavazzi,
d'Italie, ä Thalwil.

26 fevrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de Precious Metals
Trading Co. Ltd, äLausanrie (FOSC du 3.4.1982, p. 1055). Par
decision du 5 decembre 1985, le Departement de l'interieur et de la
sante publique a pris acte de la dissolution et constate la liquidation de

la fondation. Le nom est radie d'office, conformement ä l'art. 104

ORC.

Bureau de Morges *'

27 fevrier 1986
La Bergerie, äMotges (FOSC du 8.6.1985, p. 2225). Demissions:
Suzanne Meyer et Bernard Lorenz, membres du conseil; leur signature
est radiee.

27 fevrier 1986
Fondation de prävoyance des entreprises Piersa SA., Prelco S.A. et
Igeco S.A., ä Etoy, ä E t o y (FOSC du 9. 3. 1985, p. 922). Procuration
collective ä deux est conferee ä: Antonio Maciel, du Portugal, ä
Vernier; Almerindo Pereira, du Portugal, ä Neuchätel. Les signatures de
Luigi Bon et Francisco Prada sont radiees.

Bureau de Vevey

25 fevrier 1986
Fondation en faveur du personnel de Tyvalug S.A., ä V e v e y (FOSC
du 17.3.1973, p. 727). Fondation dissoute des le 14 fevrier 1986.

Liquidation termin6e et inscription radiee.

25 fevrier 1986
Fonds de prävoyance en faveur des collaborateurs permanents de

PAssociationEmmaüs,äSaint-Legier-La Chiesaz(FOSC
du 18.1. 1986, p. 203). Nouvelle denomination de la fondation: Fonds
de prävoyance en faveur des collaborateurs de ('Association Emmaüs.
Le conseil comprend 3 membres au moins. La fondation peut aussi
faire des attributions ä des institutions de prevoyance existantes, pour
le compte des destinataires, notamment sous-forme de cotisations
patronales räglementaires. Modification des Statuts du 24 septembre
1985 approuväe par l'autorite de surveillance le 15 janvier 1986.

26 fevrier 1986
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de Penril Technical S.A., ä

Montreux (FOSC du 11.2.1984, p.504). Fondation dissoute
depuis le 21 mars 1985. Liquidation terminäe et inscription radiäe.

Valais - Wallis - Vallese

Bureau de St-Maurice
t

24 f6vrier 1986
Caisse de pension Giovanola Fräres SA, ä Monthey (FOSC du
4. 5.1985, p. 1728). Radiation des signatures de Raphael Vuilloud,
Alcide Comut et Claude Borgeaud. Signature collective ä deux de
Theobald Monnay, jusqu'ici membre et nomme president, avec Jean-
Pierre Gätaz, de La Tour-de-Peilz et Chäteau-d'Oex, ä Ollon, vice-
president; ou de Fun d'eux avec Charles Vernaz,'de et ä Monthey, ou
Gilles Dauget, de France, ä Monäthey, ou Jacques Vannay, de et ä
Vionnaz, ou Pierre Braem; inscrit.

Bureau de Sion i

26 fevrier 1986
Fondation de prävoyance de la Sociätä Mädicale'du Valais, ä S i o n.
Sous ce nom, il a ätä constituä, selon acte authentique dressä le 28 janvier

1985, une fondation, qui a pour but la prävoyance pröfessionnelle
dans le cadre de la LPP et de ses ordonnances d'exäcution pour les per-
sonnes suivantes: les employes de mädecins et le personnel d'entrepri-
ses ou d'institutions däveloppant une activitä dans le cadre ou en
relations avec la mädecine; les mädecins et les patrons indäpendants des
cabinets mädicaux, des entreprises et institutions mentionnees ci-des-
sus. La gestion de la fondation est confiäe ä un conseil de fondation
compose de 4 membres, nommäs par le conseil de fondation. Le conseil

de fondation nomme un contröleur. La fondation est engagäe par
la signature collective ä deux de: Dr Bernard Bonvin, d'Arbaz, ä Sion;
Dr Edouard Blanc, d'Ayent, ä Sion; Beatrice Schumacher äpouse de
Gärard näe Gillioz, de Rüschegg, ä Sion, et -Daniele Clivaz, de
Randogne, ä Bramois. Adresse: c/o Dr Bernard Bonvin, avenue de la
Gare5, 1950 Sion.

Neuchätel - Neuenburg - Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

28 fevrier 1986 f
Fondation Imprimerie Courvoisier Journal Plmpartial SA., ä La
Chaux-de-Fonds (FOSC dü 20.8.1977, no 194, p.2717). La
signature de Willy Gessler, membre dämissionnaire, est radiäe. Nouveau
membre avec signature collective ä deux: Louis Genilloud, de Bulle, ä
La Chaux-de-Fonds.

28 fevrier 1986
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de l'Imprimerie Courvoisier,

Journal Plmpartial SA., äLa Chaux-de-Fonds (FOSC
du 31.5.1975, no 124, p. 1499). Les signatures de Willy Gessler, Renä
Duvoisin et Renä Leuba, membres dämissionnaires, sont radiäes.
Nouveaux membres avec signature collective ä deux avec le president:
Louis Genilloud, de Bulle, ä La Chäux-de-Fonds, et Pierre Bertoli, de
Novaggio, aux Geneveys-sur-Coffrane.

Bureau de Neuchätel

25 fevrier 1986 k -

Fondation de prävoyance en faveur du personnel ouvrier de Plmprime-
rie Paul Attinger SA., äNeuchätel (FOSC du 4.10.1980, no 233,
p. 3259). Suivant decision du Departement de justice, du 15.. 11.1985,
la fondation est dissoute. Elle est radiäe du registre du commerce, sa
liquidation ätant terminäe.

25 fevrier 1986
Fonds de prävoyance pour le personnel de Plmprimerie Paul Attinger
S.A., äNeuchätel (FOSC du 4.10.1980, nö 233, p. 3259). Suivant
decision du Departement de justice, du 18.11.1985, le fonds est dis-
sous. II est radiä du registre du commerce, sa liquidation ätant terminäe.

26 fevrier 1986
Fonds des ceuvres sociales de Caractäres S.A., äNeuchätel, creation

d'un fonds pour secours, entraide, assistance, destinäe aux
employäs et ouvriers de «Caractäres SA.», etc. (FOSC du 19.7.1975;
no 166, p. 2000). Nouveau but: octroyer aux travailleurs de «Caractäres

S.A.» ou ä leurs häritiers ou proches survivants, des secours,-
subsides ou autres appuis dans des cas penibles justificant une aide
sociale. Statuts modifies en consäquence et sur d'autres points non
soumis ä publication, le 24.2. 1986. Eric Alfred Bauer, vice-präsident,
a demissionne; sa signature est radiäe. Serge Tatasciore, du Locle, ä
Neuchätel, est president, avec signature collective ä deux.

26 fevrier 1986
Fondation Kyburz et Cie S.A., ä Marin, commune de Marin-
Epagnier (FOSC du 24.11.1984, no276, p.4192). Frederic-
Pierre-Siegfried Kyburz, inscrit, est membre avec signature
individuelle.

26 fevrier 1986
Fondation Docteur Alphonse Vuarraz, äNeuchätel, venir en aide
aux enfants pauvres, malades, etc. (FOSC du 31.10.1970, no 255).
Renä Favre, president, a dämissionnä, et Daniel Rumley, träsorier, est
däcädä; leur signature est radiäe. Francis Luthy, de Landiswil, ä Cor-
mondräche, commune de Corcelles-Cormondräche, est president, et
Jean-Claude Gertsch träsorier; tous deux avec signature collective ä
deux.

Gen&ve - Genf - Girievra

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de la Banque Ferrier,
Lullin & Cie SA, äGenäve (FOSC du 21.1.1984, p. 244). Les pou-
voirs de Pierre Leyvraz sont radiäs. Pierre Retord, de Chene-Bourg, ä
Cologny, membre du conseil, signe collectivement ä deux.

21 fevrier 1986
Caisse de prävoyance de la BAT (Suisse) SA, äGenäve (FOSC du
3.8.1985, p. 2987). Les pouvoirs de Renä-Daniel Ott sont. radiäs.
Signature collective ä deux de Daniel Chappaz ou Jean Manini ou
Marcel Metzger, de Stein AG, ä Commugny, avec Claude Vernez,
Präsident, ou Roger Ducommun, secretaire, ou Claude Alain Borloz,
tous membres du conseil.

21 f6vrier 1986. -
Fonds du Jubilä du Colläge de Genäve, ä Genäve (FOSC du
8.1.1983, p. 79). Les pouvoirs de Jean-Claude Diethelm sont radiäs.
Gerald Cochet, de Genäve, ä Plan-les-Ouates, membre du comitä,
signe collectivement ä deux.

21 fevrier 1986
Caisse de pension II du personnel de L. Givaudan & Cie sociätä
anonyme et des sociätäs affiliäes, ä V e r n i e r (FOSC du 21.1.1984,
p. 244). Les pouvoirs de Heinrich Kappeler sont radiäs. Charles-Andre
Margot, de Sainte-Croix, ä Genäve, membre et vice-präsident du conseil,

signe collectivement ä deux.

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de l'Helvätia-Vie,
Compagnie d'assurances sur laVie, äGenäve (FOSC du 24.8.1985,
p, 3273)

^Föndation de prävoyance pour le service externe de l'Helvätia-Vie
compagnie d'assurances sur la vie, äGenäve (FOSC du 24.8.1985,
P. 3273)

Procuration collective ä deux a ätä confäräe ä Nicole Meier, de Schö-.
nenwerd, ä Tannay. ;

21 fevrier 1986
Fondation pour la prävoyance du personnel du secrätariat central de
('Organisation internationale de normalisation (ISO), ä Genäve
(FOSC du 8.2.1986, p. 497). Les pouvoirs de Fran§ois Abram sont
radiäs. Jacques Chabot, de France, ä Commugny, membre du conseil,
signe collectivement ä deux.

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance du personnel de The Royal Bank of Canada
(Suisse), äGenäve (FOSC du 17.8.1985, p. 3177). Les pouvoirs
d'Edouard-Henri Fischer sont radiäs.

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de Vetements Adam
Genäve SA, äGenäve (FOSC du 10.7.1982, p. 2247). La fondation
est dissoute. Sa liquidation ätant terminäe, eile est radiäe.

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance pour le personnel d'Andrä Desplats, Sociätä
Anonyme, äGenäve (FOSC du 23.12.1978, p. 3963). La fondation
est dissoute. Sa liquidation ätant terminäe, eile est radiäe.

21 fevrier 1986
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de la maison Streichen-
berger, sociätä anonyme, ä C häne-Bourg (FOSC du 18.9.1982,
p. 3015). La fondation est dissoute. Sa liquidation ätant terminäe, eile
est radiäe.

21 fevrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de la succursale de
Genäve de la Banque Uto, ä G e n ä v e (FOSC du 25.7.1981, p. 2384).
La fondation est dissoute. Sa liquidation ätant terminäe, eile est radiäe.

21 fäviier 1986
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de la sociätä Apaline
SA, äCarouge, rue du Läopard 7, chez Apaline SA. Nouvelle
fondation. Acte constitutif du 14.2.1986. But: prämunir les membres du
personnel de la sociätä Apaline SA contre les consäquences de la vieil-
lesse et du däcäs. Administration: conseil de 2 membres au moins.
Signature collective ä deux de: Renä Messerli, de La Chaux-de-Fonds,
ä Genäve, president, et Clementina Lalli, de Bernex, ä Carouge,
secretaire, tous deux membres du conseil.

24 fävrier 1986
Fondation de prävoyance UOB, äGenäve, quai des Bergues 11,
chez United Overseas Bank. Nouvelle fondation. Acte constitutif du
20.2.1986. But: realisation de la prävoyance individuelle pour la
vieillesse, les survivants et les invalides. Administration: conseil de 2

membres au moins. Signature collective ä deux de Bernard Noäl, de
France, ä Annecy (F), president; Bernard Geiger, de Feschel, ä Lancy,
secretaire, et Jean-Pierre Lehr, de Zurich, ä Chäne-Bougeries, tous
membres du conseil.

27 fävrier 1986
Fondation de prävoyance en faveur de Fanden personnel de FEcho
Illusträ Sari, äGenäve, rue de la Citä 1, chez Sociätä Fiduciaire et
de Gärance SA Nouvelle fondation. Acte constitutif du 25.2.1986.
But: prävoyance professionnelle en faveur de Fanden personnel de
l'Echo Illusträ Sari. Administration: conseil de 5 membres au moins.
Signature collective ä deux de: Rudi Ruegg, de Zurich, ä Thönex,
president; Aurälio Casagrande, de Viganello, ä Genäve, secretaire;
Bernard Brun, de Lancy, ä Veyrier; Louis Riondel, de et ä Genäve, et
Jean-Louis Schopfer, d'Escholzmatt, ä Villars-sur-Gläne, tous membres

du conseil.
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Bilanzen - Bilans - Bilanci

Aktiven

Banco Exterior (Suiza) SA
Bilanz per 31. Dezember 1985

(nach Gewinnverwendung) Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Bankendebitören auf Zeit
- daivon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Wechsel und Geldmarktpapiere
- davon Reskriptionen und Schatzscheine
Kontokonent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung
- davon mit hypothekarischer Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung
- davon mit hypothekarischer Deckung
Kontokorrent-Kredite und Darlehen
an öffentlich-rechtliche Körperschaften
Wertschriften
Sonstige Aktiven
Bilanzsumme

Fr.

109 506486.20

Fr.

16 835 81127
44491315.75

125 335 549.50

3538 180.75

6 522000.—
8 783 608.82

48 739 560.31
70390483.03

13490000.—
72 519 495.24

7 988 473.72

418 634 478.39

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit
— davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Depositen- und Einlagehefte
Obligationenanleihen
Sonstige Passiven
Kapital
Gesetzliche Reserve
Freie Reserve
Gewinnvortrag

Bilanzsumme

Fr.

17449159120

9 804350.—

Ergänzende Angaben zur Jahresbilanz gemäss Art 24 WBaG

Gruppenweise Zusammenstellung der eigenen Wertschriften per 31. Dezember 1985

Fr.
Schweizerische Obligationen:
Bund
Kantone und Gemeinden
Banken
Indländische Pfandbriefe
Andere

Schweizerische Aktien

Fr.

300914.-
1595 010.-
5 816 349.-

745 107.-
5 802000.-

Ausländische Obligationen:
öffentlich-rechtliche Körperschaften
Andere

Total

Auslandaktiven per 31. Dezember 1985

Gesamtbetrag der Auslandaktiven
- davon Bankendebitoren mit Laufzeit

bis zu 90 Tagen
über 90 Tage

— davon Aktiven in Spanien

Aufwand

Passivzinsen
Kommissionsaufwand
Bankbehörden und Personal
Beiträge an Personal-Wohlfahrtseinrichtungen
Geschäfts- und Bürokosten
Steuern
Verluste, Abschreibungen und Rückstellungen
Reingewinn ^

Total

15 968 799.-
41559225.-

Fr.

125 358 000.-
9999000.-

106307000.-

14259 380.—

732 091.—

57 528 024.—,

72 519495.—

Fr.
329 572000.—

Eventualverpükhtungen und schwebende Geschäfte

Aval-, Bürgschafts- und Garantieverpflichtungen
sowie Verpflichtungen ausAkkreditiven

Forderungen aus festen Termingeschäften
inWertpapieren und in Edelmetallen

Verpflichtungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und in Edelmetallen

Fr.
60096 648.40

248 523 154.60

15 445 849.56
13 764350.—

2 743 276.21
25000 000.—
11038 339.01
40000000.—

300000.—
1700000.—

22860.61

418 634 478.39

Fr.

38 564366.38

588 755.55

586489.70

Gewinn» und Verlustrechnung 1985

Fr.
S

15 274996.03
271 753.29

3 826 303.40
298 366.95

2 766 841.97
228 986.80

3 598 123.50
1049681.06

27315 053.—

Aktivzinsen
Ertrag der Wechsel und Geldmarktpapiere
Kommissionsertrag
Ertrag aus Handel mit Devisen und Edelmetallen
Wertschriftenertrag
Verschiedenes

Total

Ertrag

Fr.
14700 977.36

474 559.07
5 764542.74
1 564 792.54
4 690 609.76

119 571.53

27315 053.-

Gewinnverwendimg 1985

Gewinn
Gewinnvortrag Voijahr

Verwendung:

Zuweisung an gesetzliche Reserve
Zuweisung an freie Reserve
Vortragauf neue Rechnung

Fr.
1 049681.06

73 179.55

1 122860.61

Fr.

100000.—
1000000.—

22 860.61

1 122 860.61

Bauausschreibung
Schweizerische Bundesbahnen

Kreisdirektion II

Bahnhof Brunnen, Lagerhäuser

Zimmerarbeiten für Isolierung der Halle B 3.

Gemeinsame Begehung: Freitag, 14. März 1986, mit Treffpunkt um
9.30 Uhr beim Silo der Lagerhäuser SBB in Brunnen.

Auflage der Pläne und Übernahmebedingungen ab 11. März 1986
bei der Sektion Hochbau, Büro Nr. 305b, im Verwaltungsgebäude
SBB, Schweizerhofquai 6, 6002 Luzern oder beim Lagerhausverwalter

Brunnen. Submissionsunterlagen sind dort erhältlich,
Telefon 041 21 37 66, Herrn Jäger.

Angebote mit der Aufschrift «Brunnen Lagerhaus» sind an die
Bauabteilung SBB Kreis II, 6002 Luzern, bis 29. März 1986, verschlossen
einzureichen. Sie bleiben bis 28. Juni 1986 verbindlich.

Öffnung der Angebote: Dienstag, 1. April 1986, 14 Uhr, im
Verwaltungsgebäude SBB, Schweizerhofquai 6, 1. Stock, Konferenzsaal
Nr. 117. Hiezu haben die beteiligten Unternehmer und die Vertreter
der Unternehmerverbände Zutritt. (M 99)

Mitteilungen Communications Comunicazioni

Soumission de travaux de construction
Entreprise des PTT suisses

Division des bätiments

Lieu:
Projet de construction:
Description:
Documents du concours:

Les travaux et foumitures suivants sont mis au concours public selon l'ordonnance sur les soumissions de la Confederation
du 31 mars 1971. <

Geneve-Acacias CT.
Agrandissement
M3 SIA 116/11000.-.

Les entreprises desirant participer au concours voudront bien s'annoncer jusqu'au 21 mars 1986 ä la

Division des bätiments DG PTT,
Section des constructions ouest,
avenue des Bergieres 42, case postale 161,
1000 Lausanne 22,

en indiquant le projet de construction et la categorie de travaux.
Les deiais prevus pour l'expedition des soumissions sont indiques ci-dessous.

Travaux et livraisons ä extorter:
CFC Categorie de travaux Volume approximate des travaux Expedition prdsumee des Debut presume

Designation Unite Quantity documents de soumission des travaux
24 Installation de chauffage Puissance chaudiere kW 300 Avril 1986 Septembre 1986

Nbre radiateurs pees 28
24 Installation de ventilation Debit air traite m3/h 67 000 Avril 1986 Janvier 1987
34 Installation de climatisation Puissance frigorifique kW 160 Avril 1986 Janvier 1987
221 FenStres metalliques pees 60 Juin 1986 Fevrier 1987
224 Etancheites souples m2 500 Juin 1986 Novembre 1986
276 Stores ä lamelles boudhtees pees 60 Juin 1986 Fevrier 1987
281.8 Faux-planchers techniques m2 350 Mai 1987 Septembre 1987

Seuls entrent en ligne de compte les entreprises et consortiums d'entreprises justifiant de leur capacite d'executer les travaux. C'est
pourquoi, en s'inscrivant, toute entreprise soumissionnaire donnera des indications sur son organisation et sur l'effectifde son personnel,
ainsi que des references et, le cas £cheant, le nom des entreprises associees et des principaux sous-traitants.

Pour les categories de traväüx mentiomtees ci-dessus aucun avis de soumission ulterieur n'est ptevu. (M 101)

Redaktion: Bundesamt für Aussenwirtschaft, Bern - Redaction: Office federal des affaires dconomiques exterieures, Berne
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Private Anzeigen Annonces privees Annunci privati

Volksbank Hochdorf
Einladung

zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 21. März 1986,16.00 Uhr, im Hotel Zentrum Töss in Winterthur-Jöss

Traktanden

1. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 1985

2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle

3. Beschlussfassung über die

a) Abnahme des Geschäftsberichtes für das Jahr 1985
sowie der Gewinn- und Verlustrechnung
und der Bilanz vom 31. Dezember 1985

b) Verwendung des Reingewinnes

c) Entlastung des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung

4. Wahlen

5. Erhöhung des Aktienkapitals
a) Beschlussfassung Ober den Antrag des Verwaltungsrates, das Aktienkapital von

Fr. 37500000.- auf Fr. 50000000.- zu erhöhen durch Ausgabe von 25000Inhaberaktien
zum Nennwert von Fr. 500.-. Diese Aktien dienen der Sicherstellung desOptionsrechtes
einer geplanten nachrangigen Optionsanleihe von 25 Millionen Franken.

b) Feststellung der Zeichnung und Einzahlung der neuen Aktien

c) Statutenänderung

6. Mitteilungen und Umfrage

Der Geschäftsbericht mit der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz, dem Antrag desVerwal-
tungsrates über die Verwendung des Reingewinnes und dem Bericht der Kontrollstelle,fernerdie
Anträge gemäss Ziffer 5, liegen ab Freitag, 7. März 1986, beim Sitze unsererBankundden
Niederlassungen zur Einsicht auf.
Die Aktionäre können die Eintrittskarten gegen Hinterlage der Aktien oder derentsprechenden
Bankbescheinigung bis Mittwoch, 19. März 1986, bei unserer Bank anfordern.

Einladung zur
109. ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, 21. März 1986,17.30 Uhr, in der Aula der Kantonsschule
Hochdorf.

Tagesordnung:

1. Geschäftsbericht und Jahresrechnung .1985.

2. Bericht der Kontrollstelle;
Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
und Entlastung der Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

Geschäftsbericht, Bilanz mit Erfolgsrechnung, Anträge und
Bericht der Kontrollstelle liegen ab 10. März 1986 an den Schaltern

der Bank zur Einsicht auf. Daselbst können bis zum 19. März
1986 die Eintrittskarten gegen Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden. -

Hochdorf, den 7. März 1986 Der Verwaltungsrat

Winterthur, Ende Februar 1986 Hypothekar- und Handelsbank Winterthur
Der Präsident des Verwaltungsrätes

Dr. H. Braunschweiler

Kapitalerhöhung 1986
Freie Zeichnung von Partizipationsscheinen
Ausgabepreis: Fr. 335.-je PS • Bezugsfrist: 12.3. bis 21.3.1986 • Liberierung: 10. April 1986

Bezugsangebot

I.Namenaktien
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom
22. Februar 1986 werden 6000 neue Namenaktien mit
Fr. 500.- Nennwert den bisherigen Aktionären folgender-
massen zum Erwerb angeboten:

Bezugsverhältnis
Je 9 bisherige Namenaktien berechtigen zum Bezug von
1 neuen Namenaktie.

Bezugspreis
Fr. 900.- netto je neue Namenaktie von Fr. 500.- Nennwert

Die eidgenössische Emissionsabgabe von 3% wird
von unserer Bank getragen.

Ausübung des Bezugsrechts
Durch Einreichung des Coupons Nr. 95 der Aktie von
Fr. 500 - Nennwert unter Verwendung des hiezu
vorgesehenen Zeichnungsscheines «Kapitalerhöhung 1986»
bei unserem Hauptsitz in Lenzburg oder bei einer unserer
Niederlassungen in-Mellingen, Seon, Meisterschwanden,
Oberrohrdorf, Wildegg, Dottikon, Rupperswil. Nicht
geltend gemachte Bezugsrechte verfallen mit dem Ablauf
der Zeichnungsfrist.
Die bisherigen Namenaktionäre werden für die ihnen aus
der Kapitalerhöhung zustehenden Namenaktien ohne
besondere Formalitäten im Aktienbuch eingetragen.

Anrechtshandel
Unsere Bank vermittelt für den Spitzenausgleich den An-
und Verkauf von Bezugsrechten (ca. Fr. 75.-).

2. Partizipationsscheine
Ferner hat die Generalversammlungvom 22. Februar 1986
beschlossen, 60000 auf den Inhaber lautende
Partizipationsscheine mit einem Nennwert von Fr. 100 -
auszugeben und somit ein Partizipationsscheinkapital von
Fr. 6 Mio. zu schaffen. Die neuen Titel werden zu folgend en
Bedingungen bei den Banken öffentlich zur freien Zeichnung

angeboten:

Ausgabepreis
Fr. 335 - netto je Partizipationsschein von Fr. 100.- Nennwert.

Die eidgenössische Emissionsabgabe von 3% wird
von unserer Bank getragen.

Bezugsrecht
Die Partizipationsscheine werden gemäss Beschluss der
Generalversammlung ohne entgeltlichesAnrecht der
bisherigen Aktionäre zur freien Zeichnung aufgelegt.

Gemeinsame Bedingungen
Zeichnungsfrist vom 12. bis 21. März 1986

Liberierung: Die gezeichneten Titel sind bis spätestens
10. April 1986 zu liberieren.

Dividendenberechtigung: Die neuen Namenaktien
und die Partizipationsscheine sind für das Geschäftsjahr
1986 voll dividendenberechtigt.

Titellieferung: Diese erfolgt für beide Titelkategorien
sobald als möglich. Für die Partizipationsscheine wird die
Zulassung zum Handel an der Zürcher Vorbörse beantragt.

Lenzburg, 24. Februar 1986

HYPOTHEKARBANK LENZBURG
Im Namen des Verwaltungsrates
Der Präsident: R. Müller

Valorennummer: Namenaktie:
Partizipationsschein:

134160
134162

Der Prospekt wird allen Aktionären zugestellt und bei der
Gesellschaft,und ihren Niederlassungen aufgelegt.

Lohnsätze und Arbeitszeiten in
Gesamtarbeitsverträgen, 1981-1983

Im April 1984 erschien als Sonderheft Nr. 96 der «Völkswirtschaft» eine
Publikation des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit über
Lohnsätze und Arbeitszeiten in Gesamtarbeitsverträgen, 1981-1983

Die Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der bei den Berufsverbänden
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer jährlich im Herbst durchgeführten
Erhebungen über die in zweiseitig korporativen Gesamtarbeitsverträgen
festgelegten Lohnsätze und Arbeitszeiten. Sie erstreckt sich auf die Jahre
1981—1983 und umfasst mehr als 4000 Lohnpositionen aus allen Erwerbszweigen,

gegliedert nach Ärbeiterkategorien und dem örtlichen Geltungsbereich.

Die Publikation ist eine überarbeitete Neuauflage früherer Sonderhefte.

Die systematische Darstellung vermittelt einen umfassenden Überblick

über den Stand und die Entwicklung der Tariflöhne und stellt für alle
Kreise, die sich mit Lohnfragen befassen, ein wertvolles Orientierungsmittel
dar. Der Text des Sonderheftes ist gemischtsprachig.

Der Preis des Einzelheftes beträgt Fr. 35.-. Voreinzahlungen sind erbeten
auf Postcheckkonto 30-520, Schweizerisches Handelsamtsblatt, Bern. Die
Bestellung ist auf dem Abschnitt des Einzahlungsscheines anzubringen.

Verlangen Sie vom Schweizerischen Handelsamtsblatt
unentgeltliche Zusendung einer Probenummer der
Monatsschrift «Die Volkswirtschaft».

MCz/ff^/tt/tafto-rroA
Das ideale Werkzeug für den SchKG-Praktiker!

Ämter und Gerichte
im Schuldbetreibungs- und Konkurswesen

- Komplettes;, kantonal gegliedertes, ca. 5000 Ortschaften
umfassendes Verzeichnis samt Postleitzahlen

- Hinweise auf sämtliche zuständigen Betreibungsämter, Konkursämter,

Friedensrichter/Vermittler und Gerichte

- Mit Telefonnummern und PC-Konti der Betreibungsämter

- Kompetenzbeschreibung der Gerichtsbarkeiten

- Auszug aus dem Gebührentarif des SchKG

- Dreisprachig, in gebundener Buchform, ca. 480 Seiten

Coupon an: Schatzmann Verlag, Postfach 3040, 8800 Thalwil

Ich/Wir bestellen Exemplare Ämter und Gerichte zum Preise
von Fr. 98.- pro Exemplar + Versandkosten.

Name/Firma

Adresse

Unterschrift


	

